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Missbrauch – Umsetzung neuer Massnahmen
Betroffene von sexuellem Missbrauch sollen 
künftig überall in der Schweiz professionelle 
und unabhängige Beratung erhalten, Täter sol-
len zur Rechenschaft gezogen, Risiken für wei-
tere Missbräuche auf allen Ebenen der Institu-
tionen minimiert und deren Vertuschung ver-
hindert werden. 
Im Werkstattgespräch vom 27. Mai haben die 
drei kirchlichen Organisationen SBK, RKZ und 
KOVOS Einblick in ihre Arbeit gegeben. Das 
Ziel: schweizweit tragfähige Ansätze für die 
ganze katholische Kirche entwickeln. Ein 
wichtiger Grundsatz ist der Einbezug kirchen-
externer Fachleute.  kh/sbk,rkz,kovos

Carlos Acutis wird heiliggesprochen
Carlos Acutis war ein computerbegeisterter Ju-
gendlicher, der es sich zur Aufgabe gemacht 
hatte, eucharistische Wunder auf der ganzen 
Welt auf einer Website zu dokumentieren und 
zu katalogisieren. Ausserdem erarbeitete er als 
Gemeindekatechet digitales Lehrmaterial. Im 
Alter von nur 15 Jahren starb Carlos Acutis 
2006 an Leukämie. 
Nun hat der Papst den Weg für seine Heilig-
sprechung frei gemacht. Einige sehen in ihm 
daher einen künftigen Patron des Internet. 
Papst Franziskus hat ein Wunder anerkannt, 
das auf die Fürsprache von Carlos Acutis zu-
rückgeführt wird.  kh

Erster katholischer Weltkindertag in Rom
Am 25. Mai eröffnete Papst Franziskus im rö-
mischen Olympiastadion den ersten katholi-
schen Weltkindertag. Anwesend waren Kinder 
aus über 100 Ländern. Der Papst sprach davon, 
dass es darum gehe, eine «Welt des Friedens 
und der Zukunft» aufzubauen. Hoffnung gäbe 
dabei der Glaube an ein besseres Morgen. Kin-
der sind für Franziskus Hoffnungsträger, und 
er versicherte, dass die Kirche ihnen zur Seite 
stehe und sie begleite. Davor traf der Papst im 
Vatikan Kinder aus der Ukraine und Palästina. 
Dieses Treffen habe ihn tief bewegt, so der 
Papst. Umrahmt wurde der Weltkindertag von 
einem Kultur- und Sportprogramm.  kh

Schweizer Echo auf Synodenversammlung
Das Schweizer Echo auf die erste Sitzung der 
Synodalversammlung der Weltkirche wurde 
dem Generalsekretariat der Synode über die 
Synodalität übermittelt. Der Text fasst die 
Rückmeldungen auf den Bericht der Weltsyn-
ode 2023 aus den Schweizer Diözesen sowie 
aus verschiedenen Laienorganisationen zu-
sammen. Gemeinsam mit den Rückmeldun-
gen aus den anderen Bischofskonferenzen 
wird die Rückmeldung zur Vorbereitung auf 
die zweite Sitzung der Weltsynode im Oktober 
2024 verwendet. Das Dokument gibt Antwor-
ten auf verschiedene Fragen, wie beispielwei-
se: «Wie können wir eine synodale Kirche in 
der Sendung sein?»  kh/sbk
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… Caritas?

Caritas heisst Liebe und ist die Übersetzung 
des neutestamentlichen Begriffs Agape. Die 
Liebe Gottes zu den Menschen ist gemäss 
biblischer Botschaft die Grundlage für die 
Mitmenschlichkeit. Dabei stehen die Armen 
im Mittelpunkt. Caritas wird verstanden als 
Dienst am Mitmenschen, als Diakonie. In der 
katholischen Kirche bestehen unter dem 
Namen Caritas Organisationen, die sich 
professionell für Arme und Benachteiligte 
einsetzen, ohne auf deren religiöse und 
politische Anschauungen zu achten. 
Katastrophenhilfe gehört genauso zum 
Auftrag wie der Einsatz für ein faires und 
humanes Asyl- und Ausländerrecht und der 
Einsatz für sozial und wirtschaftlich 
Benachteiligte in der Schweiz.  kh

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Leiser Hauch statt  
tosendem Sturm

An Pfingsten hörte 
ich in der Messe wie-
der davon, wie die 
ersten Christinnen 
und Christen diesen 
Moment, an den wir 
am Pfingstfest zu-
rückdenken, erlebt 
haben. Von einem 

lauten Brausen und von lodernden Feuer-
zungen ist da die Rede. Nicht selten wün-
schen sich Gläubige – gerade an Pfingsten, 
dem Geburtstag der Kirche –, dass der Heili-
ge Geist sich in einer so ausdrucksvollen 
Weise zeigt, und es dadurch zu einem neuen 
Aufschwung in der Kirche kommt. Und viel-
leicht ist die eine oder der andere auch frus-
triert, dass dies nicht der Fall ist. 
Aber das ist meiner Meinung nach nur die 
halbe Pfingstgeschichte. Es gibt in der Er-
zählung auch den leisen Moment, in dem Je-
sus die Jünger anhaucht und zu ihnen sagt: 
«Empfang den Heiligen Geist!». Ein kleiner 
Hauch mit grosser Wirkung. Er erinnert 
mich an andere Stellen in der Bibel, in de-
nen sich Gott den Menschen in einem Hauch 
offenbart hat: Der Prophet Elija sucht Gott 
in mächtigen Stürmen, donnernden Erdbe-
ben und loderndem Feuer. Finden wird er 
Gott in einem sanften, leisen Säuseln. Und 
nicht zuletzt erinnert die Pfingstszene an 
den Moment, in dem Gott Adam das Leben 
einhaucht. Gottes Geist zeigt sich oft im lei-
sen, kaum wahrnehmbaren Windhauch. 
Lernen wir, ein Gespür für diesen Hauch zu 
entwickeln, denn in ihm steckt eine Menge 
Kraft. Leonie Wollensack

Am Abend des 17. Mai fand in Basel eine Fatima-Lichterprozession statt mit Fahnen, Blasmusik, viel 
Gesang und Gebet. Etwa 330 Personen nahmen daran teil. Der Anlass geht zurück auf die von der 
katholischen Kirche anerkannten Marienerscheinungen im portugiesischen Fatima.

Dritte Fatimaprozession in Basel
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I M P U L S

MATTHÄUS 6, 25–27
orgt euch nicht um euer 
Leben, was ihr essen oder 
trinken sollt, noch um eu-
ren Leib, was ihr anziehen 
sollt! Ist nicht das Leben 

mehr als die Nahrung und der Leib 
mehr als die Kleidung? Seht euch die 
Vögel des Himmels an: Sie säen nicht, 
sie ernten nicht und sammeln keine 
Vorräte in Scheunen; euer himmlischer 
Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel 
mehr wert als sie? Wer von euch kann 
mit all seiner Sorge sein Leben auch 
nur um eine kleine Spanne verlängern? 
 Einheitsübersetzung 2016

Was habe ich mir nicht alles schon vorgenom-
men! Weniger Stress, mehr Bewegung, gesün-
dere Ernährung, mehr Zeit für mich selbst, ge-
nügend schlafen, meine freundschaftlichen 
Kontakte pflegen und und und ... Doch alle 
diese Vorsätze tun mir irgendwie nicht gut, 
weil ich sie entweder halte und damit gewaltig 
in Stress gerate – oder weil ich sie eben nicht 
halte und dann ein schlechtes Gewissen habe 
oder mir Vorwürfe mache. Wie befreiend klingt 
da der folgende Satz: «Heute – nur für heute 
werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu 
erleben – ohne alle Probleme meines Lebens 
auf einmal lösen zu wollen.» – Dies ist der erste 
Vers aus den «Zehn Geboten der Gelassenheit» 

– dem wohl bekanntesten Text aus der Feder 
von Angelo Roncalli, besser bekannt als Papst 
Johannes XXIII. Zehn kurze Sätze, die jeweils 
so beginnen: «Nur für heute werde ich …». Die-
ser Mensch war ein Lebenskünstler und wuss-
te, wie man den Stress aus dem Alltag nimmt. 
«Heute» war offensichtlich eines seiner Lieb-
lingswörter. In seinem Kampf um eine Kir-
chenreform erfand er ein neues Wort: «Aggior-
namento». Im Deutschen braucht es dafür ei-
nen ganzen Satz: «ins Heute übersetzen» oder 
«im Heute ankommen». Das war eine Art Leit-
motiv für das Zweite Vatikanische Konzil. 

Wenn wir unseren persönlichen Umgang 
mit der Zeit etwas unter die Lupe nehmen, so 
entdecken wir, dass Vergangenheit und Zu-
kunft oft viel mehr Raum einnehmen als die 
Gegenwart. Wie gerne würden wir Vergange-
nes festhalten oder Dinge rückgängig machen 
– doch das geht nicht. Wir können uns freuen 
an dem was war, vielleicht auch manches hei-
len lassen, aber ändern können wir es nicht 
mehr. Und noch häufiger sind wir mit unseren 
Gedanken bereits in der Zukunft, schauen in 
den Terminkalender, träumen von dem, was 
kommen wird oder machen uns Sorgen darü-
ber. Aber die Zukunft haben wir nicht in der 
Hand. Es ist erstaunlich, dass wir mit unseren 
Gedanken so selten in der Gegenwart sind. Da-
bei ist das der Augenblick, den wir wirklich 
gestalten können und über den wir in voller 
Freiheit verfügen. Die Gegenwart ist der alles 

entscheidende Punkt im Fluss unserer Zeit. 
Jetzt bin ich lebendig, jetzt bin ich berührbar, 
jetzt bin ich ganz da. Heute, nur heute.  

Das letzte der «Zehn Gebote der Gelassen-
heit» heisst: «Nur für heute werde ich fest daran 
glauben – selbst wenn die Umstände das Ge-
genteil zeigen sollten –, dass die gütige Vorse-
hung Gottes sich um mich kümmert, als gäbe 
es sonst niemanden auf der Welt. Nimm dir 
nicht zu viel vor. Es genügt die friedliche, ruhi-
ge Suche nach dem Guten an jedem Tag zu je-
der Stunde, und ohne Übertreibung und mit 
Geduld.»  Was für eine wunderbare Botschaft: 
Wir dürfen es gelassen nehmen, denn Gott 
sorgt für uns! 

Nadia-Miriam Keller
Theologin, arbeitet als Spitalseelsorgerin am 
St. Claraspital in Basel

Papst Johannes XXIII.

Papst und Reformer († 3. Juni 1963)
Johannes XXIII., der 1881 in Sotto il Monte als 
Angelo Giuseppe Roncalli geboren wurde, hat 
wie kaum ein anderer Papst die Kirche durch 
seine Reformen verändert. Im Jahre 1904 
wurde er zum Priester geweiht und am 28. 
Oktober 1958 erfolgte seine Wahl zum Papst. 
1962 eröffnete er das Zweite Vatikanische 
Konzil, dessen Ende er nicht mehr erlebte. Am 
3. Juni 1963 starb er. Sein Gedenktag wurde 
aber auf den 11. Oktober – den Eröffnungstag 
des Konzils gelegt.

Den Stress aus dem Alltag nehmen
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«Heute – nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben – ohne alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen.»

  SS

2



2 

E D I T O R I A L S C H W E I Z  U N D  W E LT

x

Missbrauch – Umsetzung neuer Massnahmen
Betroffene von sexuellem Missbrauch sollen 
künftig überall in der Schweiz professionelle 
und unabhängige Beratung erhalten, Täter sol-
len zur Rechenschaft gezogen, Risiken für wei-
tere Missbräuche auf allen Ebenen der Institu-
tionen minimiert und deren Vertuschung ver-
hindert werden. 
Im Werkstattgespräch vom 27. Mai haben die 
drei kirchlichen Organisationen SBK, RKZ und 
KOVOS Einblick in ihre Arbeit gegeben. Das 
Ziel: schweizweit tragfähige Ansätze für die 
ganze katholische Kirche entwickeln. Ein 
wichtiger Grundsatz ist der Einbezug kirchen-
externer Fachleute.  kh/sbk,rkz,kovos

Carlos Acutis wird heiliggesprochen
Carlos Acutis war ein computerbegeisterter Ju-
gendlicher, der es sich zur Aufgabe gemacht 
hatte, eucharistische Wunder auf der ganzen 
Welt auf einer Website zu dokumentieren und 
zu katalogisieren. Ausserdem erarbeitete er als 
Gemeindekatechet digitales Lehrmaterial. Im 
Alter von nur 15 Jahren starb Carlos Acutis 
2006 an Leukämie. 
Nun hat der Papst den Weg für seine Heilig-
sprechung frei gemacht. Einige sehen in ihm 
daher einen künftigen Patron des Internet. 
Papst Franziskus hat ein Wunder anerkannt, 
das auf die Fürsprache von Carlos Acutis zu-
rückgeführt wird.  kh

Erster katholischer Weltkindertag in Rom
Am 25. Mai eröffnete Papst Franziskus im rö-
mischen Olympiastadion den ersten katholi-
schen Weltkindertag. Anwesend waren Kinder 
aus über 100 Ländern. Der Papst sprach davon, 
dass es darum gehe, eine «Welt des Friedens 
und der Zukunft» aufzubauen. Hoffnung gäbe 
dabei der Glaube an ein besseres Morgen. Kin-
der sind für Franziskus Hoffnungsträger, und 
er versicherte, dass die Kirche ihnen zur Seite 
stehe und sie begleite. Davor traf der Papst im 
Vatikan Kinder aus der Ukraine und Palästina. 
Dieses Treffen habe ihn tief bewegt, so der 
Papst. Umrahmt wurde der Weltkindertag von 
einem Kultur- und Sportprogramm.  kh

Schweizer Echo auf Synodenversammlung
Das Schweizer Echo auf die erste Sitzung der 
Synodalversammlung der Weltkirche wurde 
dem Generalsekretariat der Synode über die 
Synodalität übermittelt. Der Text fasst die 
Rückmeldungen auf den Bericht der Weltsyn-
ode 2023 aus den Schweizer Diözesen sowie 
aus verschiedenen Laienorganisationen zu-
sammen. Gemeinsam mit den Rückmeldun-
gen aus den anderen Bischofskonferenzen 
wird die Rückmeldung zur Vorbereitung auf 
die zweite Sitzung der Weltsynode im Oktober 
2024 verwendet. Das Dokument gibt Antwor-
ten auf verschiedene Fragen, wie beispielwei-
se: «Wie können wir eine synodale Kirche in 
der Sendung sein?»  kh/sbk

M
ili

ti
a 

Im
m

ac
u

la
ta

e,
 B

as
el

… Caritas?

Caritas heisst Liebe und ist die Übersetzung 
des neutestamentlichen Begriffs Agape. Die 
Liebe Gottes zu den Menschen ist gemäss 
biblischer Botschaft die Grundlage für die 
Mitmenschlichkeit. Dabei stehen die Armen 
im Mittelpunkt. Caritas wird verstanden als 
Dienst am Mitmenschen, als Diakonie. In der 
katholischen Kirche bestehen unter dem 
Namen Caritas Organisationen, die sich 
professionell für Arme und Benachteiligte 
einsetzen, ohne auf deren religiöse und 
politische Anschauungen zu achten. 
Katastrophenhilfe gehört genauso zum 
Auftrag wie der Einsatz für ein faires und 
humanes Asyl- und Ausländerrecht und der 
Einsatz für sozial und wirtschaftlich 
Benachteiligte in der Schweiz.  kh

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Leiser Hauch statt  
tosendem Sturm

An Pfingsten hörte 
ich in der Messe wie-
der davon, wie die 
ersten Christinnen 
und Christen diesen 
Moment, an den wir 
am Pfingstfest zu-
rückdenken, erlebt 
haben. Von einem 

lauten Brausen und von lodernden Feuer-
zungen ist da die Rede. Nicht selten wün-
schen sich Gläubige – gerade an Pfingsten, 
dem Geburtstag der Kirche –, dass der Heili-
ge Geist sich in einer so ausdrucksvollen 
Weise zeigt, und es dadurch zu einem neuen 
Aufschwung in der Kirche kommt. Und viel-
leicht ist die eine oder der andere auch frus-
triert, dass dies nicht der Fall ist. 
Aber das ist meiner Meinung nach nur die 
halbe Pfingstgeschichte. Es gibt in der Er-
zählung auch den leisen Moment, in dem Je-
sus die Jünger anhaucht und zu ihnen sagt: 
«Empfang den Heiligen Geist!». Ein kleiner 
Hauch mit grosser Wirkung. Er erinnert 
mich an andere Stellen in der Bibel, in de-
nen sich Gott den Menschen in einem Hauch 
offenbart hat: Der Prophet Elija sucht Gott 
in mächtigen Stürmen, donnernden Erdbe-
ben und loderndem Feuer. Finden wird er 
Gott in einem sanften, leisen Säuseln. Und 
nicht zuletzt erinnert die Pfingstszene an 
den Moment, in dem Gott Adam das Leben 
einhaucht. Gottes Geist zeigt sich oft im lei-
sen, kaum wahrnehmbaren Windhauch. 
Lernen wir, ein Gespür für diesen Hauch zu 
entwickeln, denn in ihm steckt eine Menge 
Kraft. Leonie Wollensack

Am Abend des 17. Mai fand in Basel eine Fatima-Lichterprozession statt mit Fahnen, Blasmusik, viel 
Gesang und Gebet. Etwa 330 Personen nahmen daran teil. Der Anlass geht zurück auf die von der 
katholischen Kirche anerkannten Marienerscheinungen im portugiesischen Fatima.

Dritte Fatimaprozession in Basel

 3

I M P U L S

MATTHÄUS 6, 25–27
orgt euch nicht um euer 
Leben, was ihr essen oder 
trinken sollt, noch um eu-
ren Leib, was ihr anziehen 
sollt! Ist nicht das Leben 

mehr als die Nahrung und der Leib 
mehr als die Kleidung? Seht euch die 
Vögel des Himmels an: Sie säen nicht, 
sie ernten nicht und sammeln keine 
Vorräte in Scheunen; euer himmlischer 
Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel 
mehr wert als sie? Wer von euch kann 
mit all seiner Sorge sein Leben auch 
nur um eine kleine Spanne verlängern? 
 Einheitsübersetzung 2016

Was habe ich mir nicht alles schon vorgenom-
men! Weniger Stress, mehr Bewegung, gesün-
dere Ernährung, mehr Zeit für mich selbst, ge-
nügend schlafen, meine freundschaftlichen 
Kontakte pflegen und und und ... Doch alle 
diese Vorsätze tun mir irgendwie nicht gut, 
weil ich sie entweder halte und damit gewaltig 
in Stress gerate – oder weil ich sie eben nicht 
halte und dann ein schlechtes Gewissen habe 
oder mir Vorwürfe mache. Wie befreiend klingt 
da der folgende Satz: «Heute – nur für heute 
werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu 
erleben – ohne alle Probleme meines Lebens 
auf einmal lösen zu wollen.» – Dies ist der erste 
Vers aus den «Zehn Geboten der Gelassenheit» 

– dem wohl bekanntesten Text aus der Feder 
von Angelo Roncalli, besser bekannt als Papst 
Johannes XXIII. Zehn kurze Sätze, die jeweils 
so beginnen: «Nur für heute werde ich …». Die-
ser Mensch war ein Lebenskünstler und wuss-
te, wie man den Stress aus dem Alltag nimmt. 
«Heute» war offensichtlich eines seiner Lieb-
lingswörter. In seinem Kampf um eine Kir-
chenreform erfand er ein neues Wort: «Aggior-
namento». Im Deutschen braucht es dafür ei-
nen ganzen Satz: «ins Heute übersetzen» oder 
«im Heute ankommen». Das war eine Art Leit-
motiv für das Zweite Vatikanische Konzil. 

Wenn wir unseren persönlichen Umgang 
mit der Zeit etwas unter die Lupe nehmen, so 
entdecken wir, dass Vergangenheit und Zu-
kunft oft viel mehr Raum einnehmen als die 
Gegenwart. Wie gerne würden wir Vergange-
nes festhalten oder Dinge rückgängig machen 
– doch das geht nicht. Wir können uns freuen 
an dem was war, vielleicht auch manches hei-
len lassen, aber ändern können wir es nicht 
mehr. Und noch häufiger sind wir mit unseren 
Gedanken bereits in der Zukunft, schauen in 
den Terminkalender, träumen von dem, was 
kommen wird oder machen uns Sorgen darü-
ber. Aber die Zukunft haben wir nicht in der 
Hand. Es ist erstaunlich, dass wir mit unseren 
Gedanken so selten in der Gegenwart sind. Da-
bei ist das der Augenblick, den wir wirklich 
gestalten können und über den wir in voller 
Freiheit verfügen. Die Gegenwart ist der alles 

entscheidende Punkt im Fluss unserer Zeit. 
Jetzt bin ich lebendig, jetzt bin ich berührbar, 
jetzt bin ich ganz da. Heute, nur heute.  

Das letzte der «Zehn Gebote der Gelassen-
heit» heisst: «Nur für heute werde ich fest daran 
glauben – selbst wenn die Umstände das Ge-
genteil zeigen sollten –, dass die gütige Vorse-
hung Gottes sich um mich kümmert, als gäbe 
es sonst niemanden auf der Welt. Nimm dir 
nicht zu viel vor. Es genügt die friedliche, ruhi-
ge Suche nach dem Guten an jedem Tag zu je-
der Stunde, und ohne Übertreibung und mit 
Geduld.»  Was für eine wunderbare Botschaft: 
Wir dürfen es gelassen nehmen, denn Gott 
sorgt für uns! 

Nadia-Miriam Keller
Theologin, arbeitet als Spitalseelsorgerin am 
St. Claraspital in Basel

Papst Johannes XXIII.

Papst und Reformer († 3. Juni 1963)
Johannes XXIII., der 1881 in Sotto il Monte als 
Angelo Giuseppe Roncalli geboren wurde, hat 
wie kaum ein anderer Papst die Kirche durch 
seine Reformen verändert. Im Jahre 1904 
wurde er zum Priester geweiht und am 28. 
Oktober 1958 erfolgte seine Wahl zum Papst. 
1962 eröffnete er das Zweite Vatikanische 
Konzil, dessen Ende er nicht mehr erlebte. Am 
3. Juni 1963 starb er. Sein Gedenktag wurde 
aber auf den 11. Oktober – den Eröffnungstag 
des Konzils gelegt.

Den Stress aus dem Alltag nehmen

Lu
is

 V
ill

as
m

il/
U

n
sp

la
sh

«Heute – nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben – ohne alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen.»
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Jubiläum der Kirche St. Karl Borromäus Winznau
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Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

Agenda

Montag, 3. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal, St. Marien

Dienstag, 4. Juni
11.30 Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
 ref. Johannessaal, Trimbach 
16.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Pfarreisaal St. Marien, Olten
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Kirchgemeinderatssitzung Trimbach
 Mauritiusstube, Trimbach 
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 5. Juni 
10.00 Mittwochskaffee 
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
11.30 Mittagstisch für alleinstehende Personen 
 Restaurant Kolping, Olten 
13.30 Bibelevent 5. Klasse
 Treffpunkt: Mauritiuskirche, Trimbach
18.00 Überraschungsabend 
 der Frauengemeinschaft St. Martin
 Pfarrhaus St. Martin
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, St. Martin, Olten

Donnerstag, 6. Juni
14.30 Fyrobe-Träff, mit «Treffpunkt-Chörli»
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
18.00  Treffpunkt Buch 
 Josefsaal St. Martin, Olten 
19.00 Sitzung der Betriebskommission des 
 Pastoralraumes
 Sitzungszimmer, Pfarrhaus St. Martin, Olten

Samstag, 8. Juni
16.00 konfessioneller Religionsunterricht 1./2. Kl.
 Mauritiusstube, Trimbach 
16.00 Mini-Probe
 Mauritiuskirche 
 
Montag, 10. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal, St. Marien

weitere Infos auf www.katholten.chNaturwiese bei der Kirche St. Martin @Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil
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Jubiläum der Kirche St. Karl Borromäus Winznau

Aus der Region – für die Region

100100 Jahre Jahre
 

Kirche 
St. Karl Borromäus  

Winznau

Einladung 8./9. Juni 2024Einladung 8./9. Juni 2024

Programm und Infos 
unter www.pr-goesgen.ch
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www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

Agenda

Montag, 3. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal, St. Marien

Dienstag, 4. Juni
11.30 Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
 ref. Johannessaal, Trimbach 
16.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Pfarreisaal St. Marien, Olten
17.00 Treffpunkt/Schreibstube 
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Kirchgemeinderatssitzung Trimbach
 Mauritiusstube, Trimbach 
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 5. Juni 
10.00 Mittwochskaffee 
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
11.30 Mittagstisch für alleinstehende Personen 
 Restaurant Kolping, Olten 
13.30 Bibelevent 5. Klasse
 Treffpunkt: Mauritiuskirche, Trimbach
18.00 Überraschungsabend 
 der Frauengemeinschaft St. Martin
 Pfarrhaus St. Martin
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, St. Martin, Olten

Donnerstag, 6. Juni
14.30 Fyrobe-Träff, mit «Treffpunkt-Chörli»
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
18.00  Treffpunkt Buch 
 Josefsaal St. Martin, Olten 
19.00 Sitzung der Betriebskommission des 
 Pastoralraumes
 Sitzungszimmer, Pfarrhaus St. Martin, Olten

Samstag, 8. Juni
16.00 konfessioneller Religionsunterricht 1./2. Kl.
 Mauritiusstube, Trimbach 
16.00 Mini-Probe
 Mauritiuskirche 
 
Montag, 10. Juni
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor
 Pfarreisaal, St. Marien

weitere Infos auf www.katholten.chNaturwiese bei der Kirche St. Martin @Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil
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9. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 1. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Sonntag, 2. Juni
11.00 Taufe

Dienstag, 4. Juni
18.00 Eucharistiefeier mit 
 Josef Schenker
 gemeinsam mit der 
 Bruderschaft St. Leodegar zu Werd  

Mittwoch, 5. Juni
18.45 Stille Anbetung 

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 parallell dazu Samstigsfiir
  Mario Hübscher  
 Jahrzeit für 
 Anna u. Josef Bloch-Senn
 Erna u. Rudolf Böhlen-Hufschmid

Sonntag, 9. Juni
10.00 Taufe

Dienstag, 4. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 5. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 6. Juni
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 7. Juni
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Donnerstag, 13. Juni
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Tertianum Oasis

Freitag, 14. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Seniorenresidenz Bornblick

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Alters- und Pflegeheime
Olten

10. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 8. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

11. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 15. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für 
 Margrith Kunz-Baltisberger

9. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 1. Juni
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 Klangsamstag
 Musikalisches in Wort und  
 Musik. Mit Charakterstücken  
 von Josef Rheinberger
 Antonia Hasler
 Georg Grass

Sonntag, 2. Juni
09.30 Eucharistiefeier mit der 
 Missione cattolica italiana
 Mario Hübscher 
11.30 Santa Messa in italiano - cade

Donnerstag, 6. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Madeleine Schürch
16.45 Rosenkranzgebet

10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 8. Juni
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 Feiernmit...
 Langeweile/Einsamkeit
 anschl. Umtrunk

Sonntag, 9. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Maria und Franz
 Henzmann-Schmuckli
 Gertrud und Walter
 Liechti-Muntwyler 
11.30 Santa Messa in italiano

Donnerstag, 13. Juni
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

9. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 2. Juni
11.00 Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier 
 Antonia Hasler 
 Jahrzeit für
 Marie und Franz 
 Stampfli-Kaufmann
 Franz Josef Stampfli

Dienstag, 4. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 5. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für 
 Verena Pfister
 Marie und Arthur 
 Ackermann-Pfister
 Elisabeth Ackermann
 Verena Käser-Ackermann  
 anschl. Kaffee 
18.00 Rosario della MCI
18.30 Santa Messa in Italiano

Freitag, 7. Juni, Herz-Jesu-Freitag 
17.30  Eucharistische Anbetung 
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Martha Affolter-Siegenthaler
 Frieda Wiederkehr
 Antoinette und Eugen Bürki

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juni
10.00 Taufe

Sonntag, 9. Juni
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
12.45 Taufe

Dienstag, 11. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 12. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nina Angliker
 anschl. Kaffee
18.00 Rosario della MCI
18.30 Santa Messa in Italiano

Freitag, 14. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Julia Maria Müller
 Margrith und Max Ritter-Wyss

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

10. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 9. Juni 
19.00 Eucharistiefeier 
 Mario Hübscher 

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 5. Juni um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

Flöte und Gitarre

Franziska Schumacher, Flöte
Hein M. Strohbach, Gitarre
Theo Ehrsam, Texte
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

1./2. Juni
Gesamtschweizerische Verpflichtungen des Bischofs

8./9. Juni
Stiftung burundikids, Schweiz

Verstorben sind
Zita Wyss am 08.05., St. Marien
Andres Studer am 16.05., St. Marien
Claudia Truffer am 21.05., St. Mauritius

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Überraschungsabend der Frauengemein-
schaft St. Martin

Der Vorstand der FG St. Martin lädt am Mittwoch,  
5. Juni interessierte Frauen herzlich zum Besuch des 
Paul-Gugelmann-Museums in Schönenwerd und zum 
anschliessenden Zusammensein im Restaurant «Klein-
holz» ein. Museum mit Führung und die Fahrt sind 
kostenlos. Wir treffen uns um 18.00 Uhr vor der  
Martinskirche. Da wir mit Privatautos fahren, bitten 
wir um eine Anmeldung unter Tel.Nr. 079 511 90 83  
(A. Dinkel) oder 078 679 34 95 (I. Schelbert-Widmer). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

Der Vorstand

Klangsamstag
Samstag, 1. Juni, 18 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Musikalisches in Wort und Musik. Mit Charakter- 
stücken von Josef Rheinberger.
Antonia Hasler, Wort
Georg Grass, Orgel

Getauft wurde
Leonie am 26.5., Tochter von Livia und Patrick Christ, 
St. Josef 

Getauft werden
Xia Liana am 02.06., Tochter von Joana und Lucien 
Baumgartner, St. Mauritius
Sem am 08.06., Sohn von Sergo Redie Lukas und Sium 
Zerehannes, St. Marien
Melissa am 09.06., Tochter von Larissa Götsch und 
Benjamin Müller, St. Mauritius
Ronja am 09.06., Tochter von Raffaella Christen- 
Bottini und Franz Christen, St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft. 

FEIERNmit ...

Langeweile / 
Einsamkeit 
Samstag, 8. Juni, 18 Uhr  
Chorraum Kirche St. Martin Olten

Emotionen.
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Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 5. Juni, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am Mittwoch findet der Mittagstisch für verwitwete 
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 

Fyrobe-Träff
Donnerstag, 6. Juni, 14.30 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Wir freuen uns auf diesen musikalischen Fyrobe- 
Anlass mit dem «Treffpunkt-Chörli» unter der Leitung 
von Unterhalter Robert Theler. Begleitet werden wir 
durch diesen geselligen Nachmittag mit schönen und 
eingängigen Liedern.

Maria Berger und Antonia Hasler

Bruderschaft St. Leodegar zu Werd 
Seit 1625 bis zur Aufhebung des Chorherrenstiftes im 
Jahre 1874 bestand in Schönenwerd die Erzbruder-
schaft des Heiligen Rosenkranzes. Sie wurde am 
2.10.1942 (Fest des heiligen Leodegar) unter dem  
Namen «Confraternitas Sancti Leodegarii Werdensis» 
neu gegründet. Ihr Sitz ist in Schönenwerd. Die  
St. Leodegars-Bruderschaft ist eine Vereinigung  
katholischer Männer aus dem Niederamt.
Im Rahmen des Frühjahrsbott feiert sie dieses Jahr am 
Dienstag, 4. Juni um 18.00 Uhr in der Kirche  
St. Mauritius eine Eucharistie.
Auch Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen.

Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
Dienstag, 4. Juni, 11.30 Uhr 
ref. Johannessaal, Trimbach 
Das ökumenische Vorbereitungsteam Trimbach lädt 
alle zum gemeinsamen Mittagessen ein.
Preise: Erwachsene Fr. 9.-- / Kinder Fr. 5.--
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich.

Feiernmit... Langeweile/Einsamkeit
Samstag, 8. Juni, 18 Uhr
Chorraum Kirche St. Martin, Olten
Was sagt die Bibel zum Thema Einsamkeit? Ist Lange- 
weile und Einsamkeit dasselbe? Viele Fragen verber-
gen sich hinter dem Thema FEIERNmit Langweile/
Einsamkeit. Vielleicht macht Sie das Thema neugierig? 
Sie sind herzlich eingeladen mit uns den oben gestell-
ten Fragen nachzugehen und gemeinsam dazu Antwor-
ten zu finden. Der Wortgottesdienst schenkt uns dazu 
einen würdigen Rahmen. 

Für das FEIERNmit-Team Trudy Wey

Klosterkirche bleibt geschlossen
Am 10. Juni werden nun die letzten drei Kapuziner-
brüder aus dem Kloster ausziehen und Olten verlassen. 
Die Stadt übernimmt erst auf den 1. Juli das Kloster 
vom Kanton und auch erst ab diesem Datum trägt der 
Verein «Freundinnen und Freunde des Kapuzinerklos-
ters Olten» die Verantwortung für die Betreuung der 
Kirche und des Brüderchors. Daher wird ab dem  
10. Juni bis zum 1. Juli die Klosterkirche aus betrieb-
lichen und versicherungstechnischen Gründen  
geschlossen sein. Sie steht in dieser Zeit auch nicht für 
Feiern und Anlässe zur Verfügung. Wir bedauern  
diese Situation sehr, da die Kirche für viele Menschen 
ein Ort der Begegnung und des stillen Gebetes ist. Mit 
dieser Zäsur spüren wir schmerzlich, welchen  
Verlust die Bevölkerung wegen des Auszuges der 
Kapuzinerbrüder hat und auch in Zukunft haben wird. 
Wir hoffen, dass am 1. Juli ein guter Neustart gelingen 
wird. In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihr  
Verständnis.  

Werner Good
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Sonntag, 16. Juni

19.30 Uhr

Kirche St. Martin, Olten

DURCH JAHR 
& LEBEN

Prachtvolle Präludien und Toccaten, Partita, Trio 
und Aria, kleine und ausgedehnte Choral- 
bearbeitungen: Ein reichhaltiges (akustisches) 
Menü erwartet die Zuhörenden! 
An den beiden Mathis-Orgeln von St. Martin 
spielen Georg Grass, Francesco Saverio Pedrini 
und Hansruedi von Arx

Türkollekte/Dauer rund 1 Stunde

Bach in Olten – ein mehrjähriger 
Bachzyklus mit Kantaten, Kammermusik, 
Orchester- und Orgelwerken

Bach Konzerte Olten
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, katholten.ch
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9. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 1. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Sonntag, 2. Juni
11.00 Taufe

Dienstag, 4. Juni
18.00 Eucharistiefeier mit 
 Josef Schenker
 gemeinsam mit der 
 Bruderschaft St. Leodegar zu Werd  

Mittwoch, 5. Juni
18.45 Stille Anbetung 

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juni
17.30 Eucharistiefeier
 parallell dazu Samstigsfiir
  Mario Hübscher  
 Jahrzeit für 
 Anna u. Josef Bloch-Senn
 Erna u. Rudolf Böhlen-Hufschmid

Sonntag, 9. Juni
10.00 Taufe

Dienstag, 4. Juni
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 5. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 6. Juni
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 7. Juni
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Donnerstag, 13. Juni
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Tertianum Oasis

Freitag, 14. Juni
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Seniorenresidenz Bornblick

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Alters- und Pflegeheime
Olten

10. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 8. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

11. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 15. Juni 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für 
 Margrith Kunz-Baltisberger

9. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 1. Juni
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 Klangsamstag
 Musikalisches in Wort und  
 Musik. Mit Charakterstücken  
 von Josef Rheinberger
 Antonia Hasler
 Georg Grass

Sonntag, 2. Juni
09.30 Eucharistiefeier mit der 
 Missione cattolica italiana
 Mario Hübscher 
11.30 Santa Messa in italiano - cade

Donnerstag, 6. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Madeleine Schürch
16.45 Rosenkranzgebet

10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 8. Juni
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 Feiernmit...
 Langeweile/Einsamkeit
 anschl. Umtrunk

Sonntag, 9. Juni
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Maria und Franz
 Henzmann-Schmuckli
 Gertrud und Walter
 Liechti-Muntwyler 
11.30 Santa Messa in italiano

Donnerstag, 13. Juni
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

9. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 2. Juni
11.00 Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier 
 Antonia Hasler 
 Jahrzeit für
 Marie und Franz 
 Stampfli-Kaufmann
 Franz Josef Stampfli

Dienstag, 4. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 5. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für 
 Verena Pfister
 Marie und Arthur 
 Ackermann-Pfister
 Elisabeth Ackermann
 Verena Käser-Ackermann  
 anschl. Kaffee 
18.00 Rosario della MCI
18.30 Santa Messa in Italiano

Freitag, 7. Juni, Herz-Jesu-Freitag 
17.30  Eucharistische Anbetung 
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Martha Affolter-Siegenthaler
 Frieda Wiederkehr
 Antoinette und Eugen Bürki

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Juni
10.00 Taufe

Sonntag, 9. Juni
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
12.45 Taufe

Dienstag, 11. Juni
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 12. Juni
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nina Angliker
 anschl. Kaffee
18.00 Rosario della MCI
18.30 Santa Messa in Italiano

Freitag, 14. Juni
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Julia Maria Müller
 Margrith und Max Ritter-Wyss

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

10. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 9. Juni 
19.00 Eucharistiefeier 
 Mario Hübscher 

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 5. Juni um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

Flöte und Gitarre

Franziska Schumacher, Flöte
Hein M. Strohbach, Gitarre
Theo Ehrsam, Texte
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

1./2. Juni
Gesamtschweizerische Verpflichtungen des Bischofs

8./9. Juni
Stiftung burundikids, Schweiz

Verstorben sind
Zita Wyss am 08.05., St. Marien
Andres Studer am 16.05., St. Marien
Claudia Truffer am 21.05., St. Mauritius

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Überraschungsabend der Frauengemein-
schaft St. Martin

Der Vorstand der FG St. Martin lädt am Mittwoch,  
5. Juni interessierte Frauen herzlich zum Besuch des 
Paul-Gugelmann-Museums in Schönenwerd und zum 
anschliessenden Zusammensein im Restaurant «Klein-
holz» ein. Museum mit Führung und die Fahrt sind 
kostenlos. Wir treffen uns um 18.00 Uhr vor der  
Martinskirche. Da wir mit Privatautos fahren, bitten 
wir um eine Anmeldung unter Tel.Nr. 079 511 90 83  
(A. Dinkel) oder 078 679 34 95 (I. Schelbert-Widmer). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

Der Vorstand

Klangsamstag
Samstag, 1. Juni, 18 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Musikalisches in Wort und Musik. Mit Charakter- 
stücken von Josef Rheinberger.
Antonia Hasler, Wort
Georg Grass, Orgel

Getauft wurde
Leonie am 26.5., Tochter von Livia und Patrick Christ, 
St. Josef 

Getauft werden
Xia Liana am 02.06., Tochter von Joana und Lucien 
Baumgartner, St. Mauritius
Sem am 08.06., Sohn von Sergo Redie Lukas und Sium 
Zerehannes, St. Marien
Melissa am 09.06., Tochter von Larissa Götsch und 
Benjamin Müller, St. Mauritius
Ronja am 09.06., Tochter von Raffaella Christen- 
Bottini und Franz Christen, St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft. 

FEIERNmit ...

Langeweile / 
Einsamkeit 
Samstag, 8. Juni, 18 Uhr  
Chorraum Kirche St. Martin Olten

Emotionen.
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Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 5. Juni, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
Am Mittwoch findet der Mittagstisch für verwitwete 
und alleinstehende Personen im Restaurant Kolping 
statt. Anmeldung erwünscht unter Tel. 062 212 24 27. 
Kosten Fr. 10.- inkl. Mineralwasser. 

Fyrobe-Träff
Donnerstag, 6. Juni, 14.30 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Wir freuen uns auf diesen musikalischen Fyrobe- 
Anlass mit dem «Treffpunkt-Chörli» unter der Leitung 
von Unterhalter Robert Theler. Begleitet werden wir 
durch diesen geselligen Nachmittag mit schönen und 
eingängigen Liedern.

Maria Berger und Antonia Hasler

Bruderschaft St. Leodegar zu Werd 
Seit 1625 bis zur Aufhebung des Chorherrenstiftes im 
Jahre 1874 bestand in Schönenwerd die Erzbruder-
schaft des Heiligen Rosenkranzes. Sie wurde am 
2.10.1942 (Fest des heiligen Leodegar) unter dem  
Namen «Confraternitas Sancti Leodegarii Werdensis» 
neu gegründet. Ihr Sitz ist in Schönenwerd. Die  
St. Leodegars-Bruderschaft ist eine Vereinigung  
katholischer Männer aus dem Niederamt.
Im Rahmen des Frühjahrsbott feiert sie dieses Jahr am 
Dienstag, 4. Juni um 18.00 Uhr in der Kirche  
St. Mauritius eine Eucharistie.
Auch Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen.

Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
Dienstag, 4. Juni, 11.30 Uhr 
ref. Johannessaal, Trimbach 
Das ökumenische Vorbereitungsteam Trimbach lädt 
alle zum gemeinsamen Mittagessen ein.
Preise: Erwachsene Fr. 9.-- / Kinder Fr. 5.--
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich.

Feiernmit... Langeweile/Einsamkeit
Samstag, 8. Juni, 18 Uhr
Chorraum Kirche St. Martin, Olten
Was sagt die Bibel zum Thema Einsamkeit? Ist Lange- 
weile und Einsamkeit dasselbe? Viele Fragen verber-
gen sich hinter dem Thema FEIERNmit Langweile/
Einsamkeit. Vielleicht macht Sie das Thema neugierig? 
Sie sind herzlich eingeladen mit uns den oben gestell-
ten Fragen nachzugehen und gemeinsam dazu Antwor-
ten zu finden. Der Wortgottesdienst schenkt uns dazu 
einen würdigen Rahmen. 

Für das FEIERNmit-Team Trudy Wey

Klosterkirche bleibt geschlossen
Am 10. Juni werden nun die letzten drei Kapuziner-
brüder aus dem Kloster ausziehen und Olten verlassen. 
Die Stadt übernimmt erst auf den 1. Juli das Kloster 
vom Kanton und auch erst ab diesem Datum trägt der 
Verein «Freundinnen und Freunde des Kapuzinerklos-
ters Olten» die Verantwortung für die Betreuung der 
Kirche und des Brüderchors. Daher wird ab dem  
10. Juni bis zum 1. Juli die Klosterkirche aus betrieb-
lichen und versicherungstechnischen Gründen  
geschlossen sein. Sie steht in dieser Zeit auch nicht für 
Feiern und Anlässe zur Verfügung. Wir bedauern  
diese Situation sehr, da die Kirche für viele Menschen 
ein Ort der Begegnung und des stillen Gebetes ist. Mit 
dieser Zäsur spüren wir schmerzlich, welchen  
Verlust die Bevölkerung wegen des Auszuges der 
Kapuzinerbrüder hat und auch in Zukunft haben wird. 
Wir hoffen, dass am 1. Juli ein guter Neustart gelingen 
wird. In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihr  
Verständnis.  

Werner Good
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Sonntag, 16. Juni

19.30 Uhr

Kirche St. Martin, Olten

DURCH JAHR 
& LEBEN

Prachtvolle Präludien und Toccaten, Partita, Trio 
und Aria, kleine und ausgedehnte Choral- 
bearbeitungen: Ein reichhaltiges (akustisches) 
Menü erwartet die Zuhörenden! 
An den beiden Mathis-Orgeln von St. Martin 
spielen Georg Grass, Francesco Saverio Pedrini 
und Hansruedi von Arx

Türkollekte/Dauer rund 1 Stunde

Bach in Olten – ein mehrjähriger 
Bachzyklus mit Kantaten, Kammermusik, 
Orchester- und Orgelwerken

Bach Konzerte Olten
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, katholten.ch
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Biodiversität – Auch in unserer Kirchgemeinde 
ein Thema 
Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, unsere Natur 
zu schützen und ihr etwas zurückzugeben. Schon mit 
kleinen Veränderungen kann viel bewirkt werden. 
Auch die Baukommission unserer Kirchgemeinde setzt 
sich an ihren Sitzungen regelmässig mit dem Thema 
Ökologie und Umweltschutz auseinander. Im letzten 
Jahr wurde vermehrt darauf geachtet, dass in den 
Grünanlagen mehr einheimische Pflanzen gesetzt wur-
den. In St. Marien wurde der Kirschlorbeer durch eine 
einheimische Eiche ersetzt und bei St. Martin die 
Grünflächen renaturiert. Es wurden Nistkästen aufge-
stellt und wir haben mit grosser Freude festgestellt, 
dass der Nistkasten, den wir für Turmfalken bei  
St. Martin aufgestellt haben, benutzt wurde und ein 
Jungtier geschlüpft ist. Dieser Erfolg spornt uns an 
auch weiterhin mit viel Weitsicht, gerade jetzt im Hin-
blick auf die Rezertifizierung für das Umweltlabel 
Grüner Güggel, welche dieses Jahr ansteht, unsere 
Grünanlagen und Gärten so zu gestalten, dass sich 
einheimische Insekten und Tiere darin wohlfühlen, die 
Besucher unserer Anlagen sich an der Vielfalt der ein-
zelnen Pflanzen und Bäume erfreuen können und ein 
naturnahes Umfeld geschaffen werden kann. 
Wir sind bestrebt, unsere Aufgabe für unsere Umwelt 
im positiven Sinn zu gestalten und werden sie regel-
mässig über unsere Projekte für Umweltanliegen  
informieren. 

Cornelia Huber
Mitglied der Baukommission  

und Umweltbeauftragte

Startschuss für die Neubesetzung der Pastoral-
raumspitze ist gefallen!
Am 16. Mai 2024 hat sich die Betriebskommission,  
das Leitungsgremium im Pastoralraum mit Vertretern 
der drei Kirchgemeinden Ifenthal-Hauenstein, Trim-
bach-Wisen und Olten/Starrkirch-Wil, mit der Regio-
nalverantwortlichen des Bischofsvikariates St. Verena, 
Edith Rey Kühntopf, und Pastoralraumleiterin Antonia 
Hasler zu einer kick-off Sitzung getroffen. Dabei  
wurde einstimmig beschlossen, dass an der nächsten 
Sitzung ein - möglichst offenes - Stelleninserat für die 
neue Pastoralraumspitze ausgearbeitet wird, das nach 
den Sommerferien, d.h. Mitte August, in den dafür 
vorgesehenen Publikationsorganen veröffentlicht  
werden soll.
Zudem soll die Betriebskommission um mehrere  
Vertreterinnen und Vertreter des Pastoralraums erwei-
tert werden, welche dann als «Findungskommission» 
amten wird.
Ferner hat uns die Regionalverantwortliche mitgeteilt, 
dass Gespräche laufen, damit nach dem Abgang von 
Antonia Hasler im Juli 2024 baldmöglichst eine neue 
Person in einem Teilpensum für die interimistische 
Leitung des Pastoralraums eingesetzt werden kann. 
Auch wenn das Bewerbungs- und Findungsverfahren 
leider wohl geraume Zeit dauern dürfte, ist damit der 
Startschuss für die Neubesetzung gefallen.

Neue Gesichter in der Liturgie und Seelsorge 
in den Alters- und Pflegeheimen
Seelsorge, Gottesdienste und Angebote in den Alter-
sinstitutionen waren schon immer Teil unseres diako-
nischen Auftrages vor Ort. Sie sind ein wichtiger 
Dienst im Sinne einer «Geh-hin-Kirche» für die Men-
schen im Alter. Dieser Dienst wird sehr geschätzt und 
bis hin zur Sterbe- und Trauerbegleitung auch genutzt. 
Diese Aufgabe ist schwerpunktmässig Teil des Pens-
ums (70%) einer/s Pfarreiseelsorgerin/s, das seit der 
Pensionierung von Hedy Bugmann-König im Sommer 
2023 nicht mehr besetzt werden konnte. Dank den Ka-
puzinern bis Ende Jahr und dem zusätzlichen Einsatz 
der Pastoralraumleitung konnte diese Aufgabe fortge-
führt werden. Trotz den personellen Engpässen ist es 
ein grosses Anliegen, dass diese Spezialseelsorge wei-
terhin gewährleistet wird. So konnte die Pastoralraum-
leitung zwei Theologen mit langer Seelsorgeerfahrung 
für die kommende Zeit gewinnen. Dass beide in unse-
rem Pastoralraum wohnen, freut uns natürlich umso 
mehr. 
Mit Freude begrüssen wir in unseren Reihen Adrian 
Bolzern, der vielen als Inhaber des Pfarramtes für Zir-
kusleute, Schausteller und Marktfahrende schon bes-
tens bekannt ist. Ebenso ist er Gehörlosenseelsorger 
für die Region Nordwestschweiz. Er wird mit einer 
10%-Anstellung v.a. in sechs Alters- und Pflegeheimen 
liturgisch und seelsorgerlich präsent sein. 
Ebenso sehr dankbar sind wir um den Einsatz von  
Albert Blum-Kolb, der je 12 Jahre Gemeindeleiter im 
aargauischen Waltenschwil und Strengelbach war und 
seit der Pensionierung im Marienchor aktiv ist. Einige 
kennen ihn auch als Imker durch seine Bienenstöcke 
im Garten des Kapuzinerklosters. Er wird im Alters- 
und Pflegeheim/Demenzzentrum St. Martin tätig sein. 
Für die Seelsorge im Usego-Park, der am 1. April nach 
Schliessung des Wohn- und Pflegezentrums Brunnen-
matt in Wangen neu eröffnet wurde, sind noch Gesprä-
che im Gange. 
Beiden Seelsorgenden im Namen des Pastoralraum-
teams und der -leitung ein herzliches Willkommen!

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte
Das Quartiermobil ist ein partizipatives Projekt, dass 
durch die Katholische Kirche Trimbach finanziert wird 
und dazu betragen soll, die Begegnung, den Austausch 
und die Vernetzung in Trimbach zu fördern und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Be- 
suchen Sie unsere Homepage um einen Eindruck zu 
bekommen: https://quartiermobil-trimbach.jimdosite.
com/ 
Oder noch besser!... Kommen Sie vorbei... Wir freuen 
uns auf Sie!

Ausflug mit 6. Klässler zum jüdischen Kultur-
weg
Am Mittwoch, 15. Mai erlebten wir mit 18 Schüler und 
Schülerinnen aus unserem Pastoralraum einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag. Mit Bahn und Bus 
fuhren wir nach Endingen, wo wir die Synagoge be-
sichtigen konnten. Danach entdeckten wir einige Ge-
bäude aus der Zeit, in der viele Juden in Endingen 
wohnten. Als Abschluss der Führung besuchten wir 
den israelitischen Friedhof. Vor der Heimfahrt entstand 
beim Bahnhof Baden noch ein Gruppenfoto.  

Karin Felder
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Welche alttestamentliche Geschichte würden 
Sie hinter diesen Bildern vermuten?

Mit Josef, der biblischen Versöhnungsgeschichte par 
excellence, befassen sich die Erst- und Zweitklässler 
seit einiger Zeit. Auf einer Moltonwand haben sie mit 
verschiedenen Figuren dargestellt, was sie beschäftigt. 
Die Tränen und der Sonnenschein, der Fall in die  
Tiefe und das erneut selbstbewusste Aufrechtstehen, 
Gefangensein und freiheitsliebender Tatendrang, Iso-
lation und Gemeinsinn. Die Kinder haben intuitiv die 
zentralen Themen getroffen, weil sie sich von der  
Geschichte betroffen fühlen. Wohl nicht zufällig sagen 
sie  immer wieder «Jesus», um sich dann gleich zu 
korrigieren, «äähhh Josef»…! Versöhnung eben und 
(kein fauler!) Frieden.
Die Bilder können auch uns einladen, uns wieder ein-
mal darauf einzulassen: Genesis 35 bis 45.

                             Generalversammlung  
                             Burghüttenverein

Ende April versammelten sich 17 Mitglieder des Burg- 
hüttenvereins Trimbach zur wohl vorletzten General-
versammlung im Säli des Restaurants Kastaniengar-
ten. Markus Studer als Präsident informierte darüber, 
dass der Pachtvertrag für die Burghütte auf der Burg-
weid mit der Familie Studinger aus Däniken 2026 
ausläuft. Dadurch steht die Zukunft des Burghütten-
vereins im Unklaren. Tatsache ist, dass der aktuelle  
Vorstand mit dem Auslaufen des Pachtvertrags seine 
Ämter niederlegt. 
Der Vorstand hat die Aufgabe gefasst, während der 
nächsten Sitzungen verschiedene Szenarien der  
Zukunft der Burghütte zusammenzufassen, durch- 
zusprechen und die entsprechenden Personenkreise 
anzusprechen. Ein daraus entwickeltes Konzept soll 
bis zur nächsten GV im 2025 vorgestellt werden.
Dass während dieser GV eine positive Rechnung 2023 
von der Finanzverwalterin Ursula von Büren präsen-
tiert wurde und damit der Verein gesund dasteht, ist 
aufgrund des Hauptthemas fast in Vergessenheit gera-
ten.

Karlheinz Kagerer

Blumen bei der Muttergottes im Monat Mai
Für den traditionellen Hortensienschmuck konnten die SakristanInnen im Pastoralraum diverse Spenden  
entgegennehmen. Vielen Dank allen, die zum schönen Schmuck zu Ehren der Muttergottes beigetragen haben.

Röm.-kath.Kirchgemeinde Trimbach-Wisen

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Trimbach-Wisen

Mittwoch, 19. Juni 2024, 19.30 Uhr
in der Kirche St. Mauritius, Trimbach

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
     29.11.2023
3.  Jahresrechnung 2023 Kirchgemeinde-Ver-
     sammlung
     Trimbach-Wisen
      a) Genehmigung der Nachtragskredite 
          der Erfolgsrechnung 2023
      b) Verwendung des Ertragsüberschusses 
      c) Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
4.  Teilrevision der Gemeindeordnung
      in den §§ 6, 19, 27, 28, 29, 30, 32, 32bis, 33, 37,
      37bis, 41bis und 43 sowie in den Titeln 6.bis,  
      7. und 10.
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes 

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29.11.2023, die Jahresrechnung 2023 sowie der Ent-
wurf der Teilrevision der Gemeindeordnung vom 
27. 6.2018 können ab 10.6.2024 beim Pfarreisekre-
tariat Kirchfeldstrasse 40, Trimbach, während den 
Öffnungszeiten, Montag bis Donnerstag, 08:00-11:30 
Uhr, bezogen werden.

Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Homepage der 
Katholischen Kirche Olten unter:
https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirchgemein-
den/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Viel Spass und Kreativität beim Muttertags- 
basteln am 8. Mai im Josefsaal
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Biodiversität – Auch in unserer Kirchgemeinde 
ein Thema 
Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, unsere Natur 
zu schützen und ihr etwas zurückzugeben. Schon mit 
kleinen Veränderungen kann viel bewirkt werden. 
Auch die Baukommission unserer Kirchgemeinde setzt 
sich an ihren Sitzungen regelmässig mit dem Thema 
Ökologie und Umweltschutz auseinander. Im letzten 
Jahr wurde vermehrt darauf geachtet, dass in den 
Grünanlagen mehr einheimische Pflanzen gesetzt wur-
den. In St. Marien wurde der Kirschlorbeer durch eine 
einheimische Eiche ersetzt und bei St. Martin die 
Grünflächen renaturiert. Es wurden Nistkästen aufge-
stellt und wir haben mit grosser Freude festgestellt, 
dass der Nistkasten, den wir für Turmfalken bei  
St. Martin aufgestellt haben, benutzt wurde und ein 
Jungtier geschlüpft ist. Dieser Erfolg spornt uns an 
auch weiterhin mit viel Weitsicht, gerade jetzt im Hin-
blick auf die Rezertifizierung für das Umweltlabel 
Grüner Güggel, welche dieses Jahr ansteht, unsere 
Grünanlagen und Gärten so zu gestalten, dass sich 
einheimische Insekten und Tiere darin wohlfühlen, die 
Besucher unserer Anlagen sich an der Vielfalt der ein-
zelnen Pflanzen und Bäume erfreuen können und ein 
naturnahes Umfeld geschaffen werden kann. 
Wir sind bestrebt, unsere Aufgabe für unsere Umwelt 
im positiven Sinn zu gestalten und werden sie regel-
mässig über unsere Projekte für Umweltanliegen  
informieren. 

Cornelia Huber
Mitglied der Baukommission  

und Umweltbeauftragte

Startschuss für die Neubesetzung der Pastoral-
raumspitze ist gefallen!
Am 16. Mai 2024 hat sich die Betriebskommission,  
das Leitungsgremium im Pastoralraum mit Vertretern 
der drei Kirchgemeinden Ifenthal-Hauenstein, Trim-
bach-Wisen und Olten/Starrkirch-Wil, mit der Regio-
nalverantwortlichen des Bischofsvikariates St. Verena, 
Edith Rey Kühntopf, und Pastoralraumleiterin Antonia 
Hasler zu einer kick-off Sitzung getroffen. Dabei  
wurde einstimmig beschlossen, dass an der nächsten 
Sitzung ein - möglichst offenes - Stelleninserat für die 
neue Pastoralraumspitze ausgearbeitet wird, das nach 
den Sommerferien, d.h. Mitte August, in den dafür 
vorgesehenen Publikationsorganen veröffentlicht  
werden soll.
Zudem soll die Betriebskommission um mehrere  
Vertreterinnen und Vertreter des Pastoralraums erwei-
tert werden, welche dann als «Findungskommission» 
amten wird.
Ferner hat uns die Regionalverantwortliche mitgeteilt, 
dass Gespräche laufen, damit nach dem Abgang von 
Antonia Hasler im Juli 2024 baldmöglichst eine neue 
Person in einem Teilpensum für die interimistische 
Leitung des Pastoralraums eingesetzt werden kann. 
Auch wenn das Bewerbungs- und Findungsverfahren 
leider wohl geraume Zeit dauern dürfte, ist damit der 
Startschuss für die Neubesetzung gefallen.

Neue Gesichter in der Liturgie und Seelsorge 
in den Alters- und Pflegeheimen
Seelsorge, Gottesdienste und Angebote in den Alter-
sinstitutionen waren schon immer Teil unseres diako-
nischen Auftrages vor Ort. Sie sind ein wichtiger 
Dienst im Sinne einer «Geh-hin-Kirche» für die Men-
schen im Alter. Dieser Dienst wird sehr geschätzt und 
bis hin zur Sterbe- und Trauerbegleitung auch genutzt. 
Diese Aufgabe ist schwerpunktmässig Teil des Pens-
ums (70%) einer/s Pfarreiseelsorgerin/s, das seit der 
Pensionierung von Hedy Bugmann-König im Sommer 
2023 nicht mehr besetzt werden konnte. Dank den Ka-
puzinern bis Ende Jahr und dem zusätzlichen Einsatz 
der Pastoralraumleitung konnte diese Aufgabe fortge-
führt werden. Trotz den personellen Engpässen ist es 
ein grosses Anliegen, dass diese Spezialseelsorge wei-
terhin gewährleistet wird. So konnte die Pastoralraum-
leitung zwei Theologen mit langer Seelsorgeerfahrung 
für die kommende Zeit gewinnen. Dass beide in unse-
rem Pastoralraum wohnen, freut uns natürlich umso 
mehr. 
Mit Freude begrüssen wir in unseren Reihen Adrian 
Bolzern, der vielen als Inhaber des Pfarramtes für Zir-
kusleute, Schausteller und Marktfahrende schon bes-
tens bekannt ist. Ebenso ist er Gehörlosenseelsorger 
für die Region Nordwestschweiz. Er wird mit einer 
10%-Anstellung v.a. in sechs Alters- und Pflegeheimen 
liturgisch und seelsorgerlich präsent sein. 
Ebenso sehr dankbar sind wir um den Einsatz von  
Albert Blum-Kolb, der je 12 Jahre Gemeindeleiter im 
aargauischen Waltenschwil und Strengelbach war und 
seit der Pensionierung im Marienchor aktiv ist. Einige 
kennen ihn auch als Imker durch seine Bienenstöcke 
im Garten des Kapuzinerklosters. Er wird im Alters- 
und Pflegeheim/Demenzzentrum St. Martin tätig sein. 
Für die Seelsorge im Usego-Park, der am 1. April nach 
Schliessung des Wohn- und Pflegezentrums Brunnen-
matt in Wangen neu eröffnet wurde, sind noch Gesprä-
che im Gange. 
Beiden Seelsorgenden im Namen des Pastoralraum-
teams und der -leitung ein herzliches Willkommen!

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte
Das Quartiermobil ist ein partizipatives Projekt, dass 
durch die Katholische Kirche Trimbach finanziert wird 
und dazu betragen soll, die Begegnung, den Austausch 
und die Vernetzung in Trimbach zu fördern und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Be- 
suchen Sie unsere Homepage um einen Eindruck zu 
bekommen: https://quartiermobil-trimbach.jimdosite.
com/ 
Oder noch besser!... Kommen Sie vorbei... Wir freuen 
uns auf Sie!

Ausflug mit 6. Klässler zum jüdischen Kultur-
weg
Am Mittwoch, 15. Mai erlebten wir mit 18 Schüler und 
Schülerinnen aus unserem Pastoralraum einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag. Mit Bahn und Bus 
fuhren wir nach Endingen, wo wir die Synagoge be-
sichtigen konnten. Danach entdeckten wir einige Ge-
bäude aus der Zeit, in der viele Juden in Endingen 
wohnten. Als Abschluss der Führung besuchten wir 
den israelitischen Friedhof. Vor der Heimfahrt entstand 
beim Bahnhof Baden noch ein Gruppenfoto.  

Karin Felder
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Welche alttestamentliche Geschichte würden 
Sie hinter diesen Bildern vermuten?

Mit Josef, der biblischen Versöhnungsgeschichte par 
excellence, befassen sich die Erst- und Zweitklässler 
seit einiger Zeit. Auf einer Moltonwand haben sie mit 
verschiedenen Figuren dargestellt, was sie beschäftigt. 
Die Tränen und der Sonnenschein, der Fall in die  
Tiefe und das erneut selbstbewusste Aufrechtstehen, 
Gefangensein und freiheitsliebender Tatendrang, Iso-
lation und Gemeinsinn. Die Kinder haben intuitiv die 
zentralen Themen getroffen, weil sie sich von der  
Geschichte betroffen fühlen. Wohl nicht zufällig sagen 
sie  immer wieder «Jesus», um sich dann gleich zu 
korrigieren, «äähhh Josef»…! Versöhnung eben und 
(kein fauler!) Frieden.
Die Bilder können auch uns einladen, uns wieder ein-
mal darauf einzulassen: Genesis 35 bis 45.

                             Generalversammlung  
                             Burghüttenverein

Ende April versammelten sich 17 Mitglieder des Burg- 
hüttenvereins Trimbach zur wohl vorletzten General-
versammlung im Säli des Restaurants Kastaniengar-
ten. Markus Studer als Präsident informierte darüber, 
dass der Pachtvertrag für die Burghütte auf der Burg-
weid mit der Familie Studinger aus Däniken 2026 
ausläuft. Dadurch steht die Zukunft des Burghütten-
vereins im Unklaren. Tatsache ist, dass der aktuelle  
Vorstand mit dem Auslaufen des Pachtvertrags seine 
Ämter niederlegt. 
Der Vorstand hat die Aufgabe gefasst, während der 
nächsten Sitzungen verschiedene Szenarien der  
Zukunft der Burghütte zusammenzufassen, durch- 
zusprechen und die entsprechenden Personenkreise 
anzusprechen. Ein daraus entwickeltes Konzept soll 
bis zur nächsten GV im 2025 vorgestellt werden.
Dass während dieser GV eine positive Rechnung 2023 
von der Finanzverwalterin Ursula von Büren präsen-
tiert wurde und damit der Verein gesund dasteht, ist 
aufgrund des Hauptthemas fast in Vergessenheit gera-
ten.

Karlheinz Kagerer

Blumen bei der Muttergottes im Monat Mai
Für den traditionellen Hortensienschmuck konnten die SakristanInnen im Pastoralraum diverse Spenden  
entgegennehmen. Vielen Dank allen, die zum schönen Schmuck zu Ehren der Muttergottes beigetragen haben.

Röm.-kath.Kirchgemeinde Trimbach-Wisen

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Trimbach-Wisen

Mittwoch, 19. Juni 2024, 19.30 Uhr
in der Kirche St. Mauritius, Trimbach

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
     29.11.2023
3.  Jahresrechnung 2023 Kirchgemeinde-Ver-
     sammlung
     Trimbach-Wisen
      a) Genehmigung der Nachtragskredite 
          der Erfolgsrechnung 2023
      b) Verwendung des Ertragsüberschusses 
      c) Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
4.  Teilrevision der Gemeindeordnung
      in den §§ 6, 19, 27, 28, 29, 30, 32, 32bis, 33, 37,
      37bis, 41bis und 43 sowie in den Titeln 6.bis,  
      7. und 10.
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes 

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29.11.2023, die Jahresrechnung 2023 sowie der Ent-
wurf der Teilrevision der Gemeindeordnung vom 
27. 6.2018 können ab 10.6.2024 beim Pfarreisekre-
tariat Kirchfeldstrasse 40, Trimbach, während den 
Öffnungszeiten, Montag bis Donnerstag, 08:00-11:30 
Uhr, bezogen werden.

Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Homepage der 
Katholischen Kirche Olten unter:
https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirchgemein-
den/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Viel Spass und Kreativität beim Muttertags- 
basteln am 8. Mai im Josefsaal
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SANTE MESSE
Sabato 01.06.: la Messa a Schönenwerd è sospesa.
Domenica 02.06.: ore 09.30 Messa a St. Martin 
Olten insieme alla parrocchia.
Mercoledì 05.06.: ore 18 Santo Rosario segue 
Santa Messa.
Sabato 08.06.: ore 16 Messa a Schönenwerd.
Domenica 09.06.: ore 11.30 Messa a St. Martin 
Olten.
Mercoledì 12.06. ore 18 Santo Rosario segue San-
ta Messa.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
laborazione con il Forum.
Informazioni chiamare la Missione.
Lunedì 10.06.: ore 20 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Giovedì 13.06.: ore 14.00 Dulliken incontro “Amici 
del giovedì”. Ore 20 St. Martin prove del coro.
Domenica 16.06.: Festa della Missione
Ca. ore 12.30 pranzo: Salsiccia e patatine.
Informazioni/prenotazioni in Missione oppure:
www.missione-italiana-olten.ch

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kat-
haargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Mobile: 076 447 79 25 (urgenze)
e-mail: segreteria@missione-italiana-olten.ch
www.missione-italiana-olten.ch

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Lunedì 03.06.: ore 20 St. Martin preghiera gruppo 
RnS.
Giovedì 06.06.: ore 20 St. Martin prove del coro.
Venerdì 07.06.: gita del gruppo “Amici del Giovedì”.
Domenica 09.06.: Festa degli Anziani e disabili col-

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst vakant
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit vakant
Kirchenmusik vakant

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Beat Hug, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursula Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Römich-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vize-Präsident  Mattheus Den Otter
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 9. Juni, 9. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesdienst  
 mit Diakon Waldemar Cupa 
 Jahrzeit für  
 Gottlieb und Elisabeth Marbet-Ackermann  
 und Tochter Klara; 
 Julia Berchtold; 
 Hans, Rosa und Stephanie Wagner 

Samstag, 01. Juni   
16.30 Beichtgelegenheit in Hägendorf 
17.30 Eucharistiefeier in Hägendorf 
 mit Kaplan Konrad Mair 

Mittwoch, 5. Juni
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
 mit Kaplan Konrad Mair

Donnerstag, 6. Juni
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf 
 mit Kaplan Konrad Mair

 *****************

Samstag, 8. Juni 
17.30 Wortgottesdienst  in Hägendorf
 mit Diakon Waldemar Cupa 
 Jahrzeit für: Günter Dopple;  
 Martha und Robert Wyss-Kamber; 
 Maria Flury-Hofmann;  
 Rosa Kamber 

Mittwoch, 12. Juni
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum 
 mit Diakon Waldemar Cupa

Donnerstag, 13. Juni
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf  
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf 
 mit Kaplan Konrad Mair 

Sonntag, 2. Juni, 9. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Eucharistiefeier in Kappel 
 mit Kaplan Konrad Mair

Mittwoch, 5. Juni
09.00 Eucharistiefeier in Kappel 
 mit Kaplan Konrad Mair  
 anschliessend Mittwochskaffee

Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag
18.30 Eucharistische Anbetung in Kappel 
 mit Diakon Waldemar Cupa
19.00 Wortgottesdienst in Kappel
 mit Diakon Waldemar Cupa
 Jahrzeit für: 
 Emil und Martha Rietschin-Lutzei, Olten; 
 Felix Schmidlin; 
  Maria Meier-Gassner;
  Josef und Ursula Bachmann-Wyss; 
  Edwin Oegerli-Wyss; 
  Lilly Müller-Matthys

 ***************** 

Sonntag, 9. Juni, 10. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Wortgottesdienst in Boningen  
 mit Diakon Waldemar Cupa  

Mittwoch, 12. Juni 
09.00 Wortgottesdienst in Kappel  
 mit Diakon Waldemar Cupa  

Gemeinsame Kollekten

1./2. Juni: 

Gesamtschweizerische Verpflichtung des Bischofs

8./9. Juni: 

Kovive - setzt sich seit 1954 insbesondere für sozial 
benachteiligte und armutsbetroffene Kinder und 
Jugendliche in der Schweiz ein Diözenane Stiftung 
Priesterseminar St. Beat Luzern.

Röseligarten in Rickenbach

Singen, Geschichten hö-
ren, gemütliches   Beisam-
mensein  und  Kaffee mit 
Zopf  geniessen, gute  Gespräche führen, danach 
Lotto spielen und schmackhafte Preise gewinnen.
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 4. Juni, 
von 14 bis 17 Uhr im Gemeindesaal in Ricken-
bach statt. Falls ein Fahrdienst gewünscht 
wird, bitte Telefon an Monika Flückiger, 079 532 
19 89. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Pfarreifest am 23. Juni in Hägendorf 

Am Patrozinium des heiligen Gervasius und Protasius 
sind alle Pfarreiangehörigen von Hägendorf und dem 
ganzen Seelsorgeverband eingeladen zu einem festli-
chen Gottesdienst um 10:30 in der Pfarrkirche Hägen-
dorf. Anschliessend offeriert die Kirchgemeinde zuerst 
einen Apéro und dann ein gemeinsames Essen mit 
feinen Grilladen, Salaten sowie Kaffee und Kuchen. 
Die Ministranten und die Jubla organisieren Spiele für 
die Kinder. Eine gute Gelegenheit für ganze Familien, 

gross und klein, an diesem gemeinschaftlichen Anlass 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung! Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte 
bis am Donnerstag,, 20. Juni beim Sekretariat, 
Tel 062 209 16 90. 

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst vakant
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit vakant
Kirchenmusik vakant

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Beat Hug, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursula Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Römich-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vize-Präsident  Mattheus Den Otter
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Kappel-Boningen
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
(Rechnung) 

Dienstag, 18. Juni 2024 20:00 Uhr 
im Pfarreisaal Kappel

Traktanden und Anträge:
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll Kirchgemeindeversammlung                
 vom 12.12.2023 
3. Fernwärme
4. Nachtragskredite 2023 
5. Jahresrechnung 2023 
a)  Erfolgsrechnung
b)  Investitionsrechnung
c)  Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
6. Informationen
 - Seelsorgeverband
 -Allgemeines aus der 
 KG Kappel-Boningen
7. Mitteilungen
8. Verschiedenes 

Die Jahresrechnung 2023 und das Protokoll der letz-
ten Kirchgemeindeversammlung liegen 10 Tage vor 
der Kirchgemeindeversammlung in den Kirchen 
Kappel und Boningen und im Pfarrhaus-Sekretariat 
zur Einsicht auf und können auf 
www.kath-untergaeu.ch/kirchgemeinde-kappel 
heruntergeladen werden.

Der Kirchgemeinderat Kappel-Boningen

Familien-Gottesdienste der 1. und 2. Klässler

Traditionell treffen sich die katholischen 1. und 2. 
Klässler im Mai/Juni zu ihren Blocktagen. 
Die Erstklässler treffen sich in ihrer Kirche, schauen 
die Räumlichkeiten an, öffnen jede Tür und wenn 
möglich werfen sie auch einen Blick in den Kirchturm. 
Sie sollen die Kirchenräumlichkeiten erleben dürfen, 
ihre Neugier stillen und sich so nach und nach im Kir-
chenraum zu Hause fühlen. Die Beheimatung im Glau-
ben soll gebildet oder verstärkt werden. 

Blocktage: 
In Hägendorf: 21. Mai 2024, 13.30 – 16.00 Uhr 
(für alle Kinder aus Hägendorf und Rickenbach) 
In Gunzgen: 24. Mai 2024, 13.30 – 16.00 Uhr

Die Familiengottesdienste finden anschliessend 
wie folgt statt: 
Als Abschluss der Blocktage finden zwei Famili-
en-Gottesdienste statt. Die ganze Pfarrei ist herzlich 
dazu eingeladen. 
In diesen Familien-Gottesdiensten der Erstklässler 
werden wir ein Thema der Corona-Zeit wieder aufneh-
men. In dieser schwierigen Zeit, als viele Personen sehr 
isoliert gelebt haben, wurden in vielen Haushalten des 
Seelsorgeverbandes Fische dekoriert und verziert. 
Diese Fische werden wir in den Familien-Gottesdiens-
ten zu einem grossen Bild zusammenfügen. Wir freu-
en uns, wenn Sie mit den Kindern mitfeiern und sich 
auch von den Fischen bewegen lassen. 
In Gunzgen 16. Juni 2024, 9.00 Uhr 
In Hägendorf 16. Juni 2024, 10.30 Uhr 

Die Zweitklässler treffen sich am Blocktag zum 
Thema «Taufe». 
Wir machen uns an diesem Nachmittag Gedanken 
zum Thema Taufe von Jesus, schauen aber auch auf 
unsere Taufe zurück. 
Als Abschluss des Blocktages und als Bestandteil der 
Erstkommunion-Vorbereitung finden im Anschluss an 
die Blocktage zwei Familiengottesdienste statt. 
Der Besuch dieses Nachmittags und des anschlie-
ssenden Familiengottesdienst ist verpflichtender 
Bestandteil der Vorbereitung für die Erstkommu-
nion 2025. 

Blocktage:
In Hägendorf: 21. Mai 2024, 13.30 – 16.00 Uhr 
(für alle Kinder aus Hägendorf und Rickenbach)
In Kappel: 27. Mai 2024, 13.30 – 16.00 Uhr 
(für alle Kinder aus Kappel und Boningen) 
In Gunzgen: 7. Juni 2024, 13.30 – 16.00 Uhr 

Die Familiengottesdienste finden anschliessend 
wie folgt statt:
In Gunzgen: 22. Juni 2024, 17.30 Uhr
In Kappel: 23. Juni 2024, 9.00 Uhr

Manuela Wolfarth, Katechetin

RÖMISCH-KATHOLISCHE  KIRCH-
GEMEINDE HÄGENDORF-RICKENBACH
Einladung zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung  (Rechnungsgemeinde) 

Mittwoch, 26. Juni 2024
20.00 Uhr im Pfarreizentrum

Traktanden:
1.   Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.   Rechnung 2023
 2.1 Erläuterung Rechnung 2023
 2.2 Kenntnisnahme Nachtragskredite
 2.3 Verwendung Ertragsüberschuss 
3.   Mitteilungen
 3.1 Kirchgemeinderat
 3.2 Pfarrei und Seelsorgeverband
4.   Kirchengeschichte
5.   Verschiedenes
6.   Apéro

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
13. Dezember 2023 sowie die Rechnung 2023 liegen 
10 Tage vor der Kirchgemeindeversammlung im 
Schriftenstand der katholischen Kirche Hägendorf 
während den Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Der Kirchgemeinderat lädt alle Anwesenden im An-
schluss an die Versammlung zum Apéro ein.

Der Kirchgemeinderat Hägendorf-Rickenbach
Monika Flückiger, Präsidentin
Diana Penzkofer, Schreiberin

Gedanken treiben
irgendwie
im Irgend-Nirgendwo

und suchen einen Ankerort
der Ruhe schenkt.

Erliebe dir 
eine Stelle, einen Raum, 
ganz zu eigen. 

ein Verweilen...
... eine Kerze?
... ein Gebet?
ER sei mit Dir.

Gedicht-Impuls Abtei Kornelimünster
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Adressen

www.kath-untergaeu.ch

Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

kath. Pfarramt Gunzgen
kath. Pfarramt Hägendorf
kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
sekretariat@kath-untergaeu.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr in Kappel

Sekretariat
Charlotte Gantert-Oswald
Martha Lüscher-Rudolf von Rohr

Gemeindeleitung
Diakon Waldemar Cupa, 076 377 63 31
waldemar.cupa@kath-untergaeu.ch

Kaplan
Konrad Mair, 079 836 73 56
konrad.mair@kath-untergaeu.ch

Sakristane der Kirchen
Boningen:      Elsbeth Jäggi, 076 471 62 17
Gunzgen:       Gregor Schafer, 079 332 65 67 
                      Michaela Kaufmann, 078 663 50 24
Hägendorf:     Harald Fritz, 079 323 17 87
Kappel:           Ibolya Tordai, 079 369 85 46
Rickenbach:    Alois Erni, 079 624 96 92

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
  Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
  pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch
. Pfarreizentrum Hägendorf und Pfarreisaal Kappel: 
  Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
  sekretariat@kath-untergaeu.ch

Taufe 

Durch die Taufe wurden Rafael Kreienbühl und 
Emma Bärfuss am 19. Mai 2024 in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen. 

Wir gratulieren der Familie zur Taufe von Rafael und 
Emma sehr herzlich und wünschen ihnen alles Gute 
und Gottes reichen Segen.

Rückblick Auffahrts-Gottesdienst 

Aus dem ganzen Seelsorgeverband kamen die Mitgl-
lieder zum feierlichen Auffahrtsgottesdienst. 
Die Kirche war gut gefüllt und der Gottesdienst wur-
de von feierlicher Musik begleitet. Nach der Kirche 
waren alle eingeladen zum gemütlichen Beisammen-
sein, mit feiner Verpflegung und Getränken im Pfar-
reisaal Kappel. 
Schon bald war die Luft von feinem Bratwurstduft 
erfüllt und das Dessertbuffet war ein Traum. 
Herzlichen Dank allen, die dieses schöne Fest an 
Christi Himmelfahrt ermöglicht haben, allen voran 
den Sakristaninnen und Sakristanen aus allen Pfar-
reien. 



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen
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Liturgie

Samstag, 01. Juni
18.30	 Gottesdienst
	� Jahrzeit für:  Martha und Ignaz Kamber-Müller, 

Emilie und Arnold Frey-von Burg, Sonja 
Gmür-Frey, Max Frey-Härdi, Emma und Anton 
von Arx-Schwab, Elsy Frey-von Arx

Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
Verpflichtungen des Bischofs

Sonntag, 02. Juni – 9. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Gottesdienst 
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank.

Donnerstag, 06. Juni
09.15	 Gottesdienst der FG

Samstag, 08. Juni 
18.30	 Gottesdienst 
	� Jahrzeit für: Ruedi Hueber-Koehl, Elisabeth Fluri, 

Eligia Dengler und Lieberga Dengler
Kollekte für: Verein Kovive, Schweizer Kinderhilfswerk 
Luzern

Sonntag, 09. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
10.00	 Gottesdienst  
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank.

Mittwoch 12. Juni
09.45	 Gottesdienst im Marienheim

Samstag, 15. Juni 
18.30	 Gottesdienst 
	� Jahrzeit für: Walter und Jeannette Zeltner-Lack,  

Robert und Rosa Renggli-Ammann, Margrith 
Breitler, Walter und Pia von Arx-Mühlebach,  
Bruno von Wartburg, Frieda Kupper-von 
Wartburg, Franziska Tait-Hug

Kollekte für die Flüchtlingshilfe der Caritas Schweiz

Sonntag, 16. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Pfarreiarbeit

Taufanzeigen:
Am 04. Mai nahmen wir Lucien Gino Frey durch 
das Sakrament der Taufe in unsere Gemeinschaft 
auf. Die junge Familie wohnt in Bern.

Am 05. Mai nahmen wir Elisa Ina Gmür durch das 
Sakrament der Taufe in unsere Gemeinschaft auf.
Die junge Familie wohnt am Ruchackerweg 19, in 
Wangen.

Am 12. Mai nahmen wir Elicia Küenzi durch das 
Sakrament der Taufe in unsere Gemeinschaft auf.
Die junge Familie wohnt in Olten.

Am 12. Mai nahmen wir Eliana Pjetri durch das 
Sakrament der Taufe in unsere Gemeinschaft auf.
Die junge Familie wohnt in der Sonnhalde 17, in 
Wangen. 

Wir wünschen allen getauften Gottes Segen und den 
Familien viel Freude

Olympiade
mit Spiel und Spass

Frauengemeinschaft St. Gallus
„Aktivitäten mit Kindern“

Mittwoch, 12. Juni 2024
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

kath. Pfarreiheim, Wangen

Herzliche Einladung zu einem lustigen Nachmittag!
Kommt vorbei und testet Eure Geschicklichkeit an 
verschiedenen Posten. Ihr dürft auch gerne einfach 
zuschauen und mit uns einen Kaffee trinken.
Kuchenspenden sind erwünscht! 
Bitte voranmelden bei Karin Felder 079 517 50 25
oder Sarina Anderegg 079 577 16 79
Wir freuen uns auf einen lustigen und generatio-
nenübergreifenden Nachmittag!

Für das Vorbereitungsteam
Karin Felder & Sarina Anderegg

Hl. Antonius von Padua

„Nicht das Urteil des Menschen 
drückt aus, was wir wirklich sind, 
denn die Menschen irren sich und 
lassen sich irreführen… Jeder ist 
das wert, was er vor Gott wert ist 
und nicht mehr» 

(Antonio von Padua). 

Worte eines großen Mannes, der 
vor mehr als 800 Jahren gelebt hat, 
aber heute immer noch die Herzen 
vieler Menschen bewegt. Die meis-

ten von uns kennen Bilder oder Statuen von ihm 
aus unseren Kirchen. Interessant aber zu lesen, in 
welchen Bereichen er als Patron verehrt bzw. um 
Hilfe angerufen wird: Patron der Armen und Sozi-
alarbeiter, der Liebenden und der Ehe, der Frauen 
und Kinder, der Bäcker, Bergleute, Schweinehirten 
und Reisenden, der Pferde und Esel; gegen Un-
fruchtbarkeit, teuflische Mächte, Fieber, Pest und 
Viehkrankheiten; bei Schiffbruch und in Kriegs-
nöten; für Wiederauffinden verlorener Gegenstän-
de, gute Entbindung und eine gute Ernte, also ein 
Patron für alle Lebenslagen. Sein liturgischer Ge-
denktag ist der 13. Juni.
Sind wir bereit, andere Mitmenschen in ihren 
schwierigen Lebenslagen zu sehen und ihnen zu 
helfen?

Vereinsreise
Donnerstag 5. Sept. 2024

Gottlieber Hüppen, Klingenzellerhof 
und Rheinschifffahrt

Auch in diesem 
Jahr haben wir 
eine spannende 
und abwechslungs-
reiche Vereinsreise 
zusammengestellt. 
Nach dem Kaffee-
halt in Pfyn, erwar-
tet uns eine „süs-
se Führung“ bei 
der traditionellen  

Gottlieber Hüp-
pen Manifaktur. 
Im idyllisch gele-
genen Klingenzel-
lerhof werden wir 
danach mit einem 
feinen Dreigang- 
Menü verwöhnt. 
Dort bleibt auch 
Zeit die angren-
zende prächtige 
Wallfahrtskirche zu besuchen. Am Nachmittag 
geniessen wir eine eindrückliche, wunderschöne 
Rheinschifffahrt von Stein am Rhein bis Schaff-
hausen. Hier haben wir etwa eine Stunde zur frei-
en Verfügung, bevor wir uns dann wieder auf den 
Heimweg machen. Ankunftszeit in Wangen ist ca. 
19.30 Uhr.

Besammlung: Do. 5. Sept. um 7.40 Uhr 
beim Parkplatz Kath. Kirche
Kosten: Fr. 60.00 
für Carfahrt mit Born Reisen, Kaffee und Gipfeli, 
Führung Gottlieber Hüppen mit Degustation, 
3-Gänge Mittagessen sowie Rheinschifffahrt
Anmeldung: Bis 20. August 2024
bei Helen Gmür  Tel. 062 212 50 07
oder E-Mail e-gmuer@bluewin.ch
Wichtig: Aus Hygienegründen  wird bei der Be-
triebsführung an alle Besucher ein Hygienemantel 
abgegeben. Kurze Hosen sowie Röcke sind nicht 
erlaubt und das Tragen von geschlossenen, flachen 
Schuhen ist Pflicht. (es gibt vor Ort Umkleidemög-
lichkeiten )
Bitte bei der Anmeldung vermerken ob mit Halbtax 
oder GA (Schifffahrt) oder Vegi Wunsch beim Mit-
tagessen.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.

Der Vorstand

Versöhnungsweg der Kinder 
der 4. Klassen

Am Nachmittag des Mittwoch, 12. Juni 2024, wer-
den die Kinder der 4. Klassen, die den katholischen 
Blocknachmittag besuchen, mit ihrer Begleitper-
son den Weg der Versöhnung gehen. An vier Block-
nachmittagen haben wir uns in diesem Schuljahr 
mit den Licht- und Schattenseiten in zwischen-
menschlichen Beziehungen auseinandergesetzt. 
Der Versöhnungsweg in der Kirche St. Gallus lädt 
ein, an verschiedenen Stationen auf ganz kreative 
und anregende Weise über das Leben, Freud und 
Leid gemeinsam nachzudenken.
Am Ende des Weges besteht die Möglichkeit zum 
Versöhnungsgespräch mit Diakon S. Muthupara.

Vera Griesser



Samstag, 1. Juni 
15.00	 Trauung Dijana Kesic und Jozo Matosevic
18.00	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil

Sonntag, 02. Juni
14.00	 Taufe Mikhael Masis Keyisoglu

Mittwoch, 05. Juni
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 

Herzjesu-Freitag, 07. Juni
08.00	 Eucharistiefeier,  Jobin John Vaipumepurath

Samstag, 08. Juni
14.00	 Trauung Jasmine Lerch und Jonathan Esposito

Sonntag, 09. Juni
10.00	 Pastoralraumgottesdienst zum 100 jährigen
	 Kirchenjubiläum in Winznau
	 Eucharistiefeier mit Bischof Felix Gmür, 
	 Dominic Kalathiparambil, Andrea Maria Inauen

Mittwoch, 12. Juni
08.00	 Rosenkranz
08.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil
10.00	 Eucharistiefeier, BPZ Schlossgarten
	 Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 2. Juni
09.30	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil
17.00	 Konzert Männerchor Kappel, Sing & Swing

Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni
09.15	 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath

Sonntag, 9. Juni
10.00	 Pastoralraumgottesdienst in Winznau zum 
	 100-jährigen Kirchenjubiläum
	 Bischof Felix Gmür, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 13. Juni
10.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
	 Sr. Hildegard

Freitag, 14. Juni
09.00	 Rosenkranz

Sonntag, 2. Juni
09.30	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 9. Juni
10.00	 Eucharistiefeier, Pastoralraumgottesdienst
	 Jubiläum 100 Jahre Kirche Winznau
	 Bischof Felix Gmür, Dominic Kalathiparambil, 
	 Andrea-Maria Inauen

Samstag, 1. Juni
18.00 	 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 6. Juni
08.30 	 Rosenkranz
09.00	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
	 Dominic Kalathiparambil
	 Anschliessend Kaffeehöck im Pfarreisäli

Donnerstag, 13. Juni
08.30	 Rosenkranz
09.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
	 Liturgiegruppe
	 Anschliessend Kaffeehöck im Pfarreisäli

Sonntag, 02. Juni
11.00	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil

Mittwoch, 05. Juni
19.00	 Friedensgebet

Sonntag, 09. Juni
10.00	 Pastoralraumgottesdienst zum 100 jährigen
	 Kirchenjubiläum in Winznau
	 Eucharistiefeier mit Bischof Felix Gmür, 
	 Dominic Kalathiparambil, Andrea Maria Inauen

Mittwoch, 12. Juni
19.00	  Friedensgebet (vor der Kirche, nur bei 
	 trockenem Wetter, da in der Kirche die Probe 
	 für die Firmung stattfindet)

Samstag, 1. Juni 
16.30	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 2. Juni 
11.00	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil,
	 Verabschiedung Susi Froelicher 
	 anschliessend Apéro

Dienstag, 4. Juni
19.00	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil

Mittwoch, 5. Juni 
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 6. Juni
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 7. Juni
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle,
	 Hashbin Kadamparambil, 
	 anschliessend Anbetung mit MFM
10.15	 Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld, 
	 Hashbin Kadamparambil

Samstag, 8. Juni
15.00	 Taufe Raphael Kugler, Hashbin Kadamparambil
16.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, Hashbin 
	 Kadamparambil, Gudrun Schröder, Mirjam 
	 Rippstein, Mitwirkende: 2. Klasse

Dienstag, 11. Juni
19.00	 Eucharistiefeier, Hashbin Kadamparambil

Mittwoch, 12. Juni 
19.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 13. Juni
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 14. Juni
09.00	 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
	 Hashbin Kadamparambil

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

St. Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

2. Juni	� Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs

9. Juni	 Kollekte für die Flüchtlingshilfe der Caritas

Kollekten im Pastoralraum 

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche Region Gösgen Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 
Niedergösgen    Lostorf    Winznau    

www.pr-goesgen.ch 
Notfallnummer 079 755 48 44 (bes. für Todesfälle)

Pastoralraumleitung	� Andrea-Maria Inauen,  
Tel. 062 849 05 61	

Leitender Priester	� Dominic Kalathiparambil,  
Tel. 076 232 06 67 

Leitungsassistentin	� Shenaz Zardet, Tel. 062 849 05 64 

Erwachsenenbildung	� Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
und Projekte

Kirchenmusik	 Vakant 
	

Religionsunterricht 	 Esther Akermann, Tel. 062 844 04 32
1. bis 6. Klasse

Religionsunterricht	 Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
Oberstufe

Wegbegleitung /	 Daniela Bühlmann, 
Palliative Care 	 Tel. 062 298 11 32	

Katechetin RPI	 Denise Haas,Tel. 062 849 05 63, 
	 079 218 25 92

Gemeindeanimatorin	 Gabriella Scozzafava,
in Ausbildung	 Tel. 078 861 16 54

Kaplan 	 Jobin John Vaipumepurath 
	 Tel. 062 849 15 51 

Seelsorgerin 	 Schwester Hildegard, Tel. 062 295 06 78 
	 Anna-Marie Fürst, Tel. 062 844 15 07

Adressen
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100 Jahre Kirche St. Borromäus Winznau
Samstag, 8. Juni und Sonntag, 9. Juni 2024

Die Pfarrkirche St. Karl Borromäus wird in diesem 
Jahr 100 Jahre alt. Dieses Jubiläum feiert die Pfar-
rei und der Pastoralraum Gösgen mit einem Fest-
wochenende würdig und bunt. Das Festwochenen-
de soll zu einem bunten Fest für Gross und Klein 
werden.
Wir freuen uns, Sie an diesem Jubiläum zu begrüssen.
Siehe weitere Infos und Einladung auf der Seite 4 und 
auf der Webseite https://www.pr-goesgen.ch.



St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

Leitung Pastoralraum:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester:	 Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Shenaz Zardet, Tel. 062 849 05 64	 sekretariat@pr-goesgen.ch
	 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr	 www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 Tel. 062 849 05 64	 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator:	 Dominic Kalathiparambil	 Tel. 076 232 06 67	 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Shenaz Zardet, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr 	 Tel. 062 849 05 64	 sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche 
Region Gösgen
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Taufe
Sa	 1.6.	 15:00 Uhr	 Dijana Kesic und Jozo Mato-
sevic
So	 2.6.	 14:00 Uhr	 Mikhael Masis Keyisoglu

Trauung
Sa	 08.6.	 14:00 Uhr	 Jasmine Lerch und Jonathan 
Esposito

Jahrzeiten
Sa	 2.6.	 18.00 Uhr	 Paul Meier-Müller

Minis gönd id Badi

Die Minis hoffen auf wärmere und sonnigere Tage 
und freuen sich auf ihren Ausflug ins Schwimmbad 
am Samstag, den 1. Juni 2024.

Zmorge FMG

Endlich ist es wieder soweit: 
Am Mittwoch, 12. Juni - nach dem Morgengottes-
dienst -  servieren die Frauen vom Vorstand der 
FMG allen Teilnehmer/innen auf dem Kirchen-
platz ein feines Zmorge. Bei Schlechtwetter findet 
der Anlass im Pfarreiheim statt. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein. 

Der Vorstand FMG

Bruno Weber Park Spreitenbach

Am Mittwoch-Nachmittag, 26. Juni 2024, besuchen 
wir den Skulpturenpark von Bruno Weber in Sprei-
tenbach. Der Park ist eine Fantasielandschaft mit 
Kunst zum Anfassen. Im Garten voller Fabelwesen 
und Figuren taucht man ein in die Traumwelt des 
Künstlers Bruno Weber.
Alle interessierten Frauen und Männer sind herz-
lich zu diesem Ausflug eingeladen.

Treffpunkt:	 13.00 Uhr Falkensteinparkplatz
Rückkehr:	� zirka 17.00 Uhr anschl. fakultativer 

Restaurantbesuch
Eintritt: 	 Fr. 15.— / Unkostenbeitrag 
 	 Fahrer: Fr. 5.—

Anmeldung bis Freitag, 21. Juni an: Barbara Schär 
079 399 34 45 oder barbara_schaer@bluewin.ch

Dankeschön!
Vielen Dank an alle, die die schönen Hortsein-Blu-
men gespendet haben und uns auch dieses Jahr 
wieder einen prächtigen Maialtar ermöglicht ha-
ben!

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Datum:	 19. Juni 2024
Zeit:	 20.00 Uhr
Ort:	 im Saal des Pfarreiheimes

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. �Genehmigung Abrechnung Sanierung Kirch-

turm
4. Jahresrechnung 2023
5. Verschiedenes

Die Rechnung 2023 liegt ab 9. Juni in der Kirche 
auf. Allfällig übrige Unterlagen zur Kirchge-
meindeversammlung können zudem beim Prä-
sidenten, Beat Fuchs (Tel.: 062 849 39 51) auf 
Voranmeldung eingesehen werden.
Im Anschluss an die Versammlung sind alle Ver-
sammlungsteilnehmer herzlich zu einem Um-
trunk eingeladen.

Der Kirchenrat

Das Sekretariat ist vom 10.–14. Juni 2024  
geschlossen.

Rückblick auf den Auffahrtstag

Es ist bereits eine Tradition geworden, dass die 
Pfarreien Erlinsbach und Niedergösgen das Auf-
fahrtsfest gemeinsam feiern. Der Tag startete mit 
einem Bittgang, welcher von Erlinsbach nach Nie-
dergösgen führte.
Um 11 Uhr fand dort dann der gemeinsame Fest-
gottesdienst in der gut angefüllten Schlosskirche 
statt. Dieser wurde durch Father Dominic und 
Ministranten aus beiden Pfarreien mitgestaltet. Zur 
festlichen Stimmung trug auch die Musik von Da-
niel Pochwala und Beate Schnaithmann bei.
Nach dem Gottesdienst waren alle zu Grillbrat-

würsten, Getränken sowie Kaffee und Kuchen 
eingeladen. So klang der Auffahrtstag gemütlich 
im Pfarreisaal sowie im vorgelagerten Garten aus. 

Beat Fuchs

Rückblick Pfingsten 2024

Unter dem Motto «Kraft, die verbindet» feierte die 
Katholische Kirche Region Gösgen das diesjährige 
Pfingstfest mit einem gemeinsamen Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Erlinsbach. 
Aus dem gesamten Pastoralraum kamen zahlreiche 
Menschen zusammen, um das Fest des Heiligen 
Geistes und das Geburtstagsfest der Kirche zu fei-
ern. Father Dominic stand der Messfeier vor, wel-

che durch einen Projektchor mit eingängigen Ge-
sängen mitgestaltet wurde. Ministranten aus den 
Pfarreien des Pastoralraums trugen ebenfalls viel 
zur festlichen Atmosphäre bei. Es ist die Kraft des 
Heiligen Geistes, die verbindet und wenn viele 
Menschen zur Feier zusammenkommen, ist diese 
Kraft noch viel stärker spürbar.

Im Anschluss waren alle herzlich zum Apéro riche 
auf dem Kirchenvorplatz eingeladen. Mitglieder 
des Kirchen- und des Pfarreirates verwöhnten die 
Gäste bei warmem Sonnenschein. So konnte noch 
weiter Gemeinschaft gepflegt werden und der Sonn-
tag klang langsam aus.

Beat Fuchs



Maria Königin

Obergösgen

St. Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:	 Kirchweg 1, 4652 Winznau	 Tel. 062 295 39 28		  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin:	 Regina von Felten 	 Tel. 079 773 58 82		  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 	 sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen	 Tel. 062 295 20 78	 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin:	 Verena Bürge	 Tel. 079 818 55 77	 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr			  sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch
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Jahrzeiten
So	 2.6.	 9.30 Uhr	 Bruno Straumann-Fischlin, 
Otto Eng-Spielmann

Jahrzeiten
So	 2.6.	 9.30 Uhr	 Dreissigster für Cäcilia Näf-
Wyss  Jahrzeit für: Anna und Oskar Moll-Meier, 
Kurt Gubler, Maria und Richard Schenker-Steiner, 
Gedenken für: Urs Müller

100 Jahre Kirche St. Karl Borromäus Winznau 
Herzliche Einladung
Samstag und Sonntag, 8. und 9. Juni, Kirche Winznau

Die Pfarrkirche St. Karl Borromäus wird in diesem 
Jahr 100 Jahre alt. Dieses Jubiläum feiert die Pfar-
rei Winznau und der Pastoralraum Gösgen mit 
einem Festwochenende würdig und bunt.
Am Samstag, 8. Juni von 14 Uhr bis 22 Uhr lädt 
eine offene Bühne zum Verweilen ein. Farbenfreu-
dig sind die Beiträge: musikalische Darbietungen, 
Tanz, Sketchs. Ergänzt wird dies mit Kirchen- und 
Turmführungen. Eine kleine Festwirtschaft darf 
nicht fehlen.
Am Sonntag, 9. Juni um 10 Uhr feiert Bischof Felix 
Gmür zusammen mit den Seelsorgenden des Pasto-
ralraumes den Festgottesdienst mit uns. 
Der Kirchenchor Winznau, verstärkt mit Gastsän-
ger:innen, singt die Mass of the Celtic Saints. 

Während des Gottesdienstes sind die Kinder zu 
einer Chile mit Chind-Feier eingeladen.
Anschliessend sind Sie zum Apéro auf dem Kirch-
platz und dem Mittagessen im Festzelt eingeladen. 
Das Apéro wird durch die Musikgesellschaft Winz-
nau musikalisch umrahmt.
Die Jubla Winznau bietet Spiele für die Kinder an.
Wir freuen uns, wenn Sie am Sonntag mit uns fei-
ern. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Während dem ganzen Festwochenende bietet die 
Galerie 100 Einblicke in die Geschichte der Pfarr-
kirche. Sicher werden viele Winznauerinnen und 
Winznauer die Ausstellung mit den eigenen Ge-
schichten ergänzen können. 
Das Festwochenende soll zu einem bunten Fest für 
Gross und Klein werden.
Wir freuen uns auf Sie.

Halbtages-Ausflug der FG Winznau
Dienstag, 25. Juni, zum Jordihof 
Die Frauengemeinschaft Winznau lädt alle herzlich 
zum Ausflug auf den Jordihof in Ochlenberg bei 
Herzogenbuchsee ein.
Der Jordihof liegt im Herzen der schönen und ru-
higen Buchsi-Berge und ist ein traditionell geführ-
ter Landwirtschaftsbetrieb mit Milchwirtschaft.
Die Gäste auf dem Jordi-Hof werden im umgebau-
ten Heimetli bewirtet. Ausserdem erwartet uns der 
Duft- und Blumengarten und ein Barfussweg.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Dorfplatz 
Winznau und kehren ca. um 18 Uhr heim. Die 
Fahrkosten sind Fr. 28.- (Nichtmitglieder Fr. 35.-) 

Zvieri und Getränke gehen auf eigene Kosten. 
Bitte anmelden bis am 19.6. bei Regina von Felten, 
062 295 07 13 oder regivonfelten@yetnet.ch.

Maialtar
Wir bedanken uns bei 
den Spender:innen für 
die schönen Hortensi-
en, mit welchen unsere 
Sakristan:innen den 
Maialtar gestalten 
konnten. 
Herzlichen Dank un-
seren Sakristan:innen 
Regina von Felten und 
Tome Biblekaj für den 
Aufbau des Altars und 
die Pflege der Blumen.

AGENDA
•	 Donnerstag, 13. Juni, 19 Uhr
	 Strick-Treff im Pfarrsaal, FG Winznau

Erstkommunion, Sonntag, 5. Mai

Dankbar und voller Freude blicken wir auf ein 
wunderschönes Fest der Erstkommunion vom 5. 
Mai zurück. Unter dem Motto «Jesus gibt mir 
Kraft» durften die vier Erstkommunionkinder das 
heilige Brot zum ersten Mal empfangen. Während 
dieser Feier war diese Kraft zu spüren. Möge die 
Liebe und Freude immer wieder im Glauben spür-
bar sein. Am Samstag, 15. Juni sind alle Erstkom-
munionkinder im Pastoralraum zum gemeinsamen 
Ausflug eingeladen. Wir freuen uns darauf. 
Ein schönes Fest braucht viele Helfer. Wir danken 
ganz herzlich der Katechetin Mirjam Rippstein für 
das Vorbereiten der Kinder für diesen Tag und die 
einfühlsame Gestaltung des Festgottesdienstes. Ein 
herzliches Dankeschön geht auch an Father Domi-
nic für das Feiern der Eucharistie, Regula Zweidler 
und Verena Bürge für die Vorbereitungen, Bernie 
Müller und Begleitung für die musikalische Um-
rahmung des Gottesdienstes, der Musikgesellschaft 
Obergösgen für ihr Ständchen und der Apérogrup-
pe für das feine Apéro.

100-jähriges Kirchenjubiläum Winznau
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, kath. Kirche Winznau
Wir feiern mit einem Pastoralraumgottesdienst das 
100-jährige Kirchenjubiläum Winznau. Für diese 
Feier begrüssen wir Bischof Felix Gmür.
Wer froh ist um eine Mitfahrgelegenheit, melde sich 
unter Tel. 062 295 20 78.

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung für 
die Rechnung 2023 am Mittwoch 12. Juni 2024 
um 20.00 Uhr in der Unterkirche in Obergösgen
Traktandenliste: 
1.	 Begrüssung / Traktanden
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	� Genehmigung des Protokolls der letzten Kirch-

gemeindeversammlung vom 15. November 2023
4.	 Rechnung 2023
	 •	 Genehmigung der Rechnung 2023
5.	 Verschiedenes
Die Rechnung 2023 und das Protokoll der letzten 
KGV sind ab dem 1. Juni 2024 Im Sekretariat im 
HSB aufgelegt.
Im Anschluss offeriert der Kirchenrat einen kleinen 
Umtrunk.

Der Kirchgemeinderat

Frauenforum:  Reise ins Museum «Haar und 
Kamm»
Am Donnerstag, 13. Juni fährt 
das Frauenforum in das Muse-
um «Haar und Kamm» in 
Mümliswil. Abfahrt mit Car 
um 13.00 Uhr bei der kath. 

Kirche. Rückkehr nach einem gemeinsamen 
Nachtessen um ca. 21.15 Uhr.

Konzert Sing & Swing

Sonntag, 2. Juni, 17.00 Uhr, kath. Kirche
Konzert des Männerchor Kappel, unter der Lei-
tung von Jasmine Asatryan, begleitet von der Jazz-
band Crossbeat, Olten, und Roman Wyss, Olten 
am Piano. Tickets im Vorverkauf und auch an der 
Abendkasse erhältlich. Vor Beginn des Konzertes 
gratis Willkommensgetränk.

AGENDA
•	 Mittwoch, 5. Juni, 16.30 -19.00 Uhr 
	 Bücherstube im Haus der Begegnung



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf	 Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin:	 Daniela Bühlmann	 Tel. 062 298 11 32	 daniela.buehlmann@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Sibylle Appert, MI 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr, DO 9 – 11 Uhr 	 sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung: 	 Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: 	 Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen	 Tel. 062 298 31 55	 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Koordinatorin:	 Ruth Meier	 Tel. 079 729 87 39	 ruth.meier@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr	 sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch
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Jahrzeiten
So	 2.6.	 11.00 Uhr	 Walter und Lina Frei-Guldi-
mann, Max und Ida Bollinger-Senn, Rosa Senn, 
Sophie und Oskar Senn-Dietschi, Viktor und 
Martha Peier-Senn

Jahrzeiten
Sa	 1.6.	 18.00 Uhr	 Arnold und Marie Kä-
ser-Gubler, Otto Meier-Eng, André Eng, Werner 
und Marie Eng-Flury

Erstkommunion

Dankbar und voll Freude können unsere sieben 
Erstkommunionkinder mit ihren Familien auf das 
Fest vom Weissen Sonntag zurückblicken. Am 
Samstag, 15. Juni sind alle Erstkommunionkinder 
im Pastoralraum zum gemeinsamen Ausflug nach 
Mariastein eingeladen.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Stüsslingen 
Einladung zur ordentlichen Rechnungs-Kirch-
gemeindeversammlung
Montag, 10. Juni 2024, 20.00 Uhr in der römisch- 
kath. Kirche, Hauptstr. 27, 4655 Stüsslingen
Traktanden: 
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler*in
3.	� Genehmigung des Protokolls
4.	 Genehmigung der Traktandenliste 
5.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023
6.	 Informationen zum Jubiläum der Pfarrkirche
7.	 Informationen des Kirchgemeinderates
8.	 Informationen aus der Pfarrei
9.	 Verschiedenes
Die Unterlagen zu den Traktanden liegen ab Frei-
tag, 31. Mai 2024 in der römisch-katholischen Kir-
che in Stüsslingen im Schriftenstand zur Einsicht 
und Mitnahme auf. Diese können ab dann auch auf 
der Internetseite des Pastoralraum Gösgen herun-
tergeladen werden (www.pr-goesgen.ch). Zu dieser 
Versammlung sind alle stimmberechtigten Kirch-
gemeindemitglieder herzlich willkommen.

Der Kirchgemeinderat

Fünfliber-Essen
Wir danken den 
fünfzehn Köchin-
nen und der Orga-
nisatorin Esther 
Jetzer und allen, die 
am Fünfliber-Essen 
teilgenommen ha-
ben, ganz herzlich. 
Die 167 Portionen Fünfliber-Essen haben zuguns-
ten der Fastenaktion einen Reinerlös von Fr. 869.- 
ergeben. 

AGENDA
•	 Montag, 3. & 10. Juni, 14 - 16 Uhr 
	 Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli
•	 Dienstag, 4. Juni, 13 Uhr Treffpunkt Kirche
	 Frauenforum, Wallfahrt Mariastein

Einladung zum Pastoralraumgottesdienst am 
Sonntag, 9. Juni in Winznau
Am Sonntag, 9. Juni findet in Winznau um 10.00 
anlässlich des 100 jährigen Kirchenjubiläums eine 
Pastoralraum-Eucharistiefeier mit Bischof Felix 
Gmür statt. Der erweiterte Kirchenchor wird den 
Gottesdienst festlich umrahmen. Herzliche Einla-
dung an Alle. Aus diesem Grund findet an diesem 
Tag kein Gottesdienst in Lostorf statt.

Friedensgebet vom 12. Juni
Am 12. Juni findet das Friedensgebet nur bei tro-
ckenem Wetter draussen statt. In der Kirche wird 
für die Firmung geprobt. 

Dankesbrief von Schwester Carina Arnold
Bitte beachten Sie den Dankesbrief von Schwester 
Carina Arnold anlässlich der Kollektenaufnahme 
vom Ostersamstag im Schaukasten.

Firmanden vom 15. Juni 2024
Folgende Jugendliche werden am Sonntag, 15. Juni 
um 16 Uhr das Sakrament der Firmung empfangen:
	 Blaser Rafael
	 Boller Gabriel
	 Brügger Joel
	 Büchler Janis
	 Dietschi Manuel
	 Frey Colin
	 Joel Simeon
	 Kissling Leon
	 Lisena Edoardo
	 Peraj Leandro
	 Puleo Valentino
	 Rötheli Eliane
	 Setz Lydia
	 Steiner Nico
	 Trians Freire Brais
	 Wenger Jeanine
	 Wernli Christina
Wir wünschen allen Jugendlichen jetzt schon einen 
eindrücklichen Firmgottesdienst. Möge der Heili-
ge Geist euch stets zur Seite stehen, besonders 
dann, wenn ihr ihn braucht.

Rückblick Ministammtisch

Zum ersten Mal haben die Hilfsleitenden (zwischen 
12 und 13 Jahren) selbst einen Ministammtisch ge-
plant und durchgeführt.
Zu Beginn wurden die Minis im Schöpfli mit Chips 
und Sirup empfangen. Anschliessend machten sie 
sich auf eine Schnitzeljagd, denn unser Nachtessen 

wurde geplündert und musste erst wieder zurück-
erobert werden! Auf dem «Schöpfliareal» und beim 
Pfarramt waren überall Bilder mit den Hinweisen 
versteckt, welche gefunden und zurück zum An-
fangsposten gebracht werden mussten. Jedoch gab 
es aber noch 2 Banditen, welche die Bilder gestoh-
len und erneut versteckt hatten.
Nach ca 1 Stunde wurden alle Bilder erfolgreich 
gefunden und wir durften endlich unser Nachtessen 
geniessen.
Zum Schluss gab es noch eine Runde «Werwölfle» 
und diverse leckere Kuchen zum Dessert. Es war 
ein gelungener Anlass, herzlichen Dank.

Gabrielle Scozzafava
Leiterin der Minischar Lostorf

AGENDA
•	 Mittwoch, 05. Juni um 14.00 – 16.00 Uhr
	� Sternschnuppe zum Thema „Gottes Ruf“ mit 

Mirjam Rippstein
•	 Mittwoch, 05. Juni um 19.00 Uhr
	 Friedensgebet
•	 Freitag, 07. Juni um 19.00 Uhr
	� offene ökumenische Gesprächsgruppe zum The-

ma „Palliative Care oder Exitus?“
•	 Samstag, 8. Juni um 10.00 Uhr
	 Firmvorbereitungen
•	 Mittwoch, 12. Juni um 19.00 Uhr
	 Probe für Firmung in der Kirche
•	 Mittwoch, 12. Juni um 19.00 Uhr
	� Friedensgebet nur bei trockenem Wetter da in der 

Kirche eine Probe für die Firmung stattfindet.
•	 Freitag, 14. Juni um 19.00 Uhr 
	 Probe für Firmung und Deko in der Kirche

Röm.–kath. Kirchgemeinde 
Lostorf  
Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 11. Juni 2024, 20.00 
Uhr im Sigristenhaus 

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler 
3. 	Genehmigung der Jahresrechnung 2023
4. 	Verschiedenes
Die Unterlagen für die Gemeindeversammlung 
(Jahresrechnung 2023 und Protokoll der letzten 
GV) liegen ab dem 01.06.2024 auf dem Tisch hin-
ten in der Kirche zur freien Verfügung. 
Alle Kirchgemeindemitglieder sind herzlich zu 
dieser Versammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat
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Erstkommunionausflug in die Verenaschlucht
Der Erstkommunionausflug führte uns dieses Jahr 
in die Verenaschlucht. In der Verenakappele hörten 
die Kinder die Geschichte der Heiligen Verena. 
Anschliessend durfte ein Wunsch, im «Wunsch-
loch» nicht fehlen. Nach einer kleinen Stärkung 
spazierten wir zum Spielplatz hinter der St. Ursen 
Kathedrale. Dort konnten sich die Kinder nach 
dem vielen Zuhören noch ein wenig austoben.
Es war ein wunderschöner Ausflug, den Elin aus der 
3. Klasse in Däniken so beschrieb: 
Ich war in der Verenaschlucht es war toll. Am meiis-
ten hat mir das Wandern und die Carfahrt gefallen. 
Danach sind wir in ein Restaurant und haben Sinalco  
getrunken. 

Versöhnungsweg 
Wie jedes Jahr im Frühling findet der Versöhnungs-
weg der Fünftklässler statt. Diese Jahr wird der 
Versöhnungsweg für alle Fünftklässler wiederum 
in Däniken durchgeführt. Er findet am 8. Juni über 
den ganzen Tag verteilt statt. Das Sakrament der 
Versöhnung (Beichte) ist als eines der sieben Sak-
ramente etwas ganz Besonderes. Ein Zeichen, 
durch das der Mensch seinen Glauben bezeugt und 
die Liebe Gottes ganz konkret erfahrbar wird. 
Der Versöhnungsweg soll Kinder und Erwachsene 
dazu anregen, über das eigene Leben und das damit 
verbundene Beziehungsnetz nachzudenken. Ge-
meinsam mit einer erwachsenen Vertrauensperson 
gehen die Kinder einen «Versöhnungs-Weg», an-
dem sie an verschiedenen «Stationen» in der Kirche 
über ihr Leben nachdenken und ins Gespräch kom-
men können. Die Kinder werden an Religions-
blocknachmittage auf diesen Anlass vorbereitet. 
Entsprechende Informationen wurden übermittelt.
Falls Sie ein persönliches Gespräch oder eine Beich-
te wünschen, setzen Sie sich mit uns in Kontakt. Wir 
stehen jederzeit zu Ihrer Verfügung damit Belasten-
des tragbar wird.
Gerne nimmt Ihr Pfarramt Ihren Anruf entgegen 
um einen Termin zu vereinbaren. Die Adressen 
finden Sie oberhalb der Pfarreiseiten.

Krankensalbung
Beim Spitalaufenthalt – in jedem Alter – wenden 
Sie sich mit dem Wunsch nach der Kommunion 
oder Krankensalbung an das Pflegepersonal oder 
den Spitalseelsorger.
Auch den Kranken und Betagten in ihrem Zuhause 
kann Krankenkommunion und Krankensalbung 
gespendet werden. Diese Sakramente sollen zur 
Stärkung in der körperlichen und seelischen Schwä-
che dienen. 
Gerne nehmen wir Ihr Anliegen entgegen.

Blick zurück
150 Jahre Kirchenchor Dulliken – Jubiläumsgot-
tesdienst
Ein wunderbarer Gottesdienst mit musikalischen 
Höhenflügen… Herzlichen Dank allen Mitwirken-
den. Ihr habt es grossartig gemacht.

Minianlass «Minis laden Minis ein»
Am Samstag, 1. Juni laden die Minis aus Däni-
ken alle Minis aus Walterswil, Dulliken, Gret-
zenbach, Schönenwerd und Eppenberg nach 
Däniken ein.
Auf dem Programm stehen Rätselraten, Lachen, 
Entdecken und auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Die Minis aus Däniken organisieren 
alles selbständig und freuen sich auf einen coolen 
Anlass in ihrem Dorf.
Programm wird per Mail oder Whatsapp ver-
schickt.

Vorfirmprogramm für Jugendliche
im 1. Lehrjahr oder im MAR 
Alle Jugendlichen im 1. Lehrjahr oder im MAR 
laden wir zu einem gemeinsamen Bräteln ein. 
Der Anlass findet am Freitag, 7. Juni um 19.30 
Uhr in Schönenwerd statt.
Treffpunkt: beim Pfarreizentrum der Kirche 
Schönenwerd

Alle Jugendliche im 9. Schuljahr
Laden wir ebenfalls zu einem gemeinsamen Brä-
teln in Schönenwerd ein. Dieser Anlass findet am 
Freitag, 14. Juni um 19 Uhr statt.
Treffpunkt: beim Pfarreizentrum der Kirche 
Schönenwerd

Viel Spass…
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Samstag, 1. Juni – 9. Sonntag im Jahreskreis
17.30	� Eucharistiefeier mit Josef Schenker 

Dreissigster für Kurt Leimgruber 
Jahrzeit für Geschwister Ida, Maria, Julia,  
Elisabet und Theresia Moll und  
Johanna Eberhard-Moll, Giuseppe Campigotto, 
René Roth-Guna, Hans-Peter Oppliger,  
Paul Arnold-Spielmann 

Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs 

Sonntag, 2. Juni 
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 3. Juni
17.30	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. Juni
09.30 	 röm.-kath. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 
	 mit Kaplan Jobin

Mittwoch, 5. Juni
09.30	 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin

Donnerstag, 6. Juni
19.00	 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

*****

Sonntag, 9. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
12.00	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 10. Juni
17.30	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. Juni
09.30	 ev.-ref. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

Donnerstag, 13. Juni 
19.00	 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

Sonntag, 9. Juni
10.30	 Ökumenischer Familien-Gottesdienst/
	� Sommerfest mit Mechtild Storz-Fromm und 

Antje Kirchhofer, Thomas Häusermann und 
Chinderfiir auf dem Bühl, musikalische 
Gestaltung durch die Musikgesellschaft 
Schönenwerd 

	 Die Jahrzeiten werden am 7. Juli gelesen.
Kollekte: nach Ansage

Freitag, 14. Juni
10.00	 Wortgottesdienst im Haus im Park mit Trudy 
	 Wey

Jubiläumsgottesdienst in der Bühlhalle 
60 Jahre katholische Kirche & 75 Jahre 
reformierte Kirche Däniken 
Sonntag, 9. Juni
10.15	 ök. Gottesdienst mit Kaplan Jobin und Daniel 
	 Müller in der Bühlhalle.
	 Im Anschluss gemeinsames Mittagessen
	� Musikalische Gestaltung mit der ök. Chorge-

meinschaft Däniken und der Bläsergruppe 

Mittwoch, 12. Juni
08.30	 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnamsfest
10.00	 Feierlicher Gottesdienst beim Altersheim 
	 «Haus im Park» mit Trudy Wey, Andrea 
	 Moser, Kaplan Jobin und 
	 den Erstkommunionkindern, 
	 zusammen mit der Pfarrei Däniken und 
	 unseren italienischen Mitchristen 
	 Musikalische Gestaltung durch die Musikge-
	 sellschaft Schönenwerd
Kollekte: für das Haus im Park

Samstag, 1. Juni 
16.00	 Kein Italienergottesdienst
	 Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
17.30	 Eucharistiefeier in Dulliken

Sonntag, 2. Juni
	 Einladung Gottesdienste im Pastoralraum
09.00	 Eucharistiefeier in Gretzenbach
10.30	 Eucharistiefeier in Walterswil
	 Die Jahrzeiten werden am 7. Juli gelesen.

*****

Samstag, 8. Juni 
16.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 2. Juni	
10.30 	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 Jahrzeit für Hanni Hunn-Walzthöni	
Kollekte: Diözesane Kollekte

*****

Sonntag, 9. Juni	
10.15	 Ökumenischer Jubiläumsgottesdienst 
	 75 Jahre reformierte Kirche & 60 Jahre 
	 katholische Kirche in Däniken 
	 mit Daniel Müller und Kaplan Jobin
	 in der Bühlhalle in Däniken

Dulliken

Schönenwerd

Walterswil

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

St. Josef

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

Freitag, 31. Mai
17.30	 Rosenkranz

Pastoralraumgottesdienst in Gretzenbach 
Matinée - Sonntag, 2. Juni 
09.00	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 Siehe unter Gretzenbach

Mittwoch, 5. Juni
08.30	 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin

*****

Shishur Asha – Andacht in Gretzenbach 
Donnerstag, 6. Juni
18.30 	 Andacht mit Père Laurent 
	 Im Anschluss gemeinsames Apéro
	 Siehe Pfarreiteil 

Freitag, 7. Juni
17.00	 Anbetung im Anschluss Rosenkranz

Matinée - Sonntag, 2. Juni 
09.00	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 JZ für Veronika u. Walter Werthmüller-Küpfer
	 JZ für Marlies Leimgruber-Küpfer
	 JZ für Hedwig u. Arthur Meier-Scheidegger
	 JZ für Pius Müller-Salvisberg
	 Im Anschluss Einladung zu einem Kirchenkaffee
Kollekte: Diözesane Kollekte

Dienstag, 4. Juni
19.15	 Gebetsgruppe

Shishur Asha 
Donnerstag, 6. Juni
18.30 	 Andacht mit Père Laurent 
	 Im Anschluss gemeinsames Apéro
	 Siehe Pfarreiteil 

*****

Pastoralraumgottesdienste 
Sonntag, 9. Juni 
10.15	 Jubiläumsgottesdienst in der Bühlhalle in 
	 Däniken
	 Siehe unter Däniken
10.30 	 ök. Sommerfest auf dem Bühl in Schönenwerd
	 Siehe unter Schönenwerd

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

www.niederamtsued.ch

Notfallnummer: 062 849 01 37

Pastoralraumleitung 	 ad interim Edith Rey Kühntopf
	 Regionalverantwortliche

Leitungsassistentin 	 Nicole Lambelet, 078 684 02 50
	 pr-sekretariat@niederamtsued.ch 

Mitarbeitende Priester	 Jobin John Vaipumepurath
	� 062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

	 Josef Schenker
	 j.schenker@niederamtsued.ch

Mitarbeitende Seelsorger	 Peter Fromm
	 p.fromm@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus	 Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd	 t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung	 Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese	 a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit /	 Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+	 m.lovric@niederamtsued.ch

Adressen
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Jäggi, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	� Di 8.30 – 11.30 + 14.00 – 16.30,  
Do 8.30 – 11.30

Reservationen	 bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum:	 während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Ursula Jäggi, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Bürozeiten:		� Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 11.00 Uhr und  
14 – 16.30 Uhr

		  Freitag: 8.30 – 11.00 Uhr

Ökumenisches Sommerfest auf dem Bühl
Am Sonntag, 9. Juni, feiern wir um 10.30 Uhr unseren 
ökumenischen Gottesdienst mit anschliessendem  
Sommerfest auf dem Bühl. Es gibt Feines vom 
Grill. Herzliche Einladung an alle.
Für Kuchenspenden sind wir sehr dankbar.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 
Die Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth besucht am Mittwoch, 

12. Juni, das Ballyana Museum in Schönenwerd. 
Wir treffen uns um 13.50 Uhr vor dem Museum an 
der Schachenstrasse 28 in Schönenwerd (bei der 
Englischschule).
Nach der Führung stärken wir uns in einem Gar-
tenrestaurant.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 
Bei Fragen: Brigitte Christ, Tel. 062 849 52 67.

Shishur Asha – ein weiterer Besuch aus Indien
Gottesdienst in der kath. Kirche Gretzenbach mit 
Père Laurent am Donnerstag, 6. Juni, um 18.30 Uhr, 
mit anschiessendem Apéro.

Ökumenisches Sommerfest 2023

(Fotos: A. Rötheli)

Die Krankenkommunion – Herz-Jesu-Freitag
wird nach Absprache von Josef Schenker und 
Christine von Däniken am Donnerstag, 6. und Frei-
tag, 7. Juni überbracht.

Religionsunterricht
Der Versöhnungsweg der 5. Klasse findet am 8. Juni 
von 10.00 bis 12.00 Uhr in der kath. Kirche in Däni-
ken statt.

St. Annakapelle
bei den Wartburghöfen, betreut von Mitgliedern 
des Kultusvereins Dulliken, ist im Sommer jeden 
Sonntag und Feiertag geöffnet bis an Allerheiligen 
und bei guter Witterung auch länger.  

AGENDA
•	 Mittwoch, 5. Juni um 14.00 Uhr 
	 Stricken im OG der kath. Kirche
•	 Montag, 10. Juni um 19.00 Uhr
	� im ref. Kirchgemeindehaus Vereinsabend (Spie-

le-Abend) der ökumen. Frauengemeinschaft
•	 Dienstag, 11. Juni um 18.00 Uhr 
	 Pfarreiratssitzung im OG der kath. Kirche

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
(Rechnungsgemeinde)
Donnerstag, 20. Juni 2024 um 20.00 Uhr im 
Pfarreizentrum
Traktanden: 
1. 	 Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler
2.	 Traktandenliste
3.	 Protokoll der Gemeindeversammlung vom  
	 07.12.2023
4.	 Jahresrechnung 2023
	 4.1. Erläuterungen des Finanzverwalters
	 4.2. Bericht der Rechnungsprüfungskommission
	 4.3. Genehmigung der Jahresrechnung
5.	 Investition
6.	 Information Pastoralraum Niederamt
7.	 Informationen und Verschiedenes
Die Unterlagen liegen ab 10. Juni im Schriften-
stand der Kirche auf oder können auf der Home-
page eingesehen werden. 
Alle Stimmberechtigten der Kirchgemeinde sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Festgottesdienst zum 150-Jahr-Jubiläum des Kirchenchors Dulliken

Bild André Albrecht
Der Jubiläumsgottesdienst mit Festprediger Generalvikar Dr. Markus Thürig wurde zu einem denkwür-
digen Pastoralraumfest. Rund 50 Sängerinnen und Sänger aus den Kirchenchören Dulliken, Gretzenbach, 
Schönenwerd und Oberrüti füllten den Kirchenraum unter der Leitung von Ulrika Mészáros mit wohl-
klingendem Gesang. Die „Missa Festiva“ von Hubert Zaindl, das fulminante „Halleluja“ von Colin Ma-
wby, „An Irish blessing“ und das wunderbare Orgelspiel von Brigitte Salvisberg haben beeindruckt. Allen 
Mitwirkenden und Mitfeiernden herzlichen Dank. Anschliessend wurde im Pfarreizentrum gesellig wei-
tergefeiert. Ein spezieller Dank gebührt Béatrice Bonnemain und Crew für das grossartige Apérobuffet.
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«Spiritual Care» – so heisst ein Studien-
gang der Universität Basel, der sich als 
Schnittstelle von Theologie, Medizin und 
Krankenhausseelsorge versteht. 2015 wur-
de er ins Leben gerufen und anschliessend 
drei Mal durchgeführt. Seit 2023 ist er in 
neuer, modularisierter Form zurück. Der 
Schwerpunkt: spirituelle Begleitung von 
Menschen im medizinischen Kontext über 
alle Phasen des Lebens hinweg.

Ein Studiengang, der das Gesundheitspersonal 
befähigt, Patienten/innen in der Hektik des 
Klinikalltags auf beiden Ebenen gerecht zu 
werden – auf der medizinischen und auf der 
seelsorgerischen – das ist das Ziel eines beson-
deren Weiterbildungsstudiengangs, den die 
Universität Basel anbietet. Der interdisziplinä-
re Studiengang «Spiritual Care», übersetzt «spi-
rituelle Betreuung», ist in Zusammenarbeit der 
medizinischen und der theologischen Fakultät 
der Universität Basel entstanden. Dieser be-
sondere MAS-Studiengang (MAS seht für 
«Master of Advanced Studies») richtet sich vor 
allem an Personal in Pflege und Medizin. Über 
die in der «Palliative Care» – also der Sterbebe-
gleitung – zentralen Fokussierung auf das Le-
bensende hinaus, werden die Studierenden 
geschult, in Krisen über die gesamte Lebens-
spanne hinweg für die Menschen da zu sein. 
«Das beginnt bereits pränatal, also bei Eltern 
mit unerfülltem Kinderwunsch. Da kommt be-
reits oft die Frage auf: ‹Warum wir? Warum 

bleiben genau wir kinderlos?›», berichtet Su-
sanne Zeilhofer, die Studiengangleiterin. «Wei-
ter geht es beispielweise mit Sinnfragen nach 
einem Geburtstrauma, bei Kindern und Ju-
gendlichen beim Thema Geschlechtsinkongru-

enz oder in der Lebensmitte bei plötzlichen 
Krebserkrankungen», ergänzt sie. Während der 
Behandlung dieser Menschen braucht es nicht 
nur die medizinisch beste Versorgung, sondern 
auch geschultes Personal, das die spirituellen 
Bedürfnisse der Patienten/innen erkennt und 
in den vielen kleinen Momenten mit den rich-
tigen Worten, Gesten und Hilfsangeboten für 
sie da ist. «Wir sehen uns dabei nicht als Kon-
kurrenz zur Spitalseelsorge, sondern als Ergän-
zung», betont Zeilhofer. Das bedeute, dass das 

geschulte Personal die Gesten und Worte der 
Patientin oder des Patienten schnell interpre-
tieren könne, um dann beispielweise auch die/
den Seelsorger/in hinzuzuholen. «Im Spitalall-
tag bleiben oft nur wenige Sekunden, um 
wahrzunehmen: In welcher existenziellen Si-
tuation befindet sich die Person? Will sie Hilfe 
und wenn ja, wie kann ich diese anbieten?», so 
Zeilhofer. «‹Spiritual Care› hat viel mit wahr-
nehmen und zuhören zu tun.» Das Studium 
bereitet das Gesundheitspersonal darauf vor, 
den Menschen ganzheitlich zu behandeln, den 
Körper, aber auch die Seele bei ihrer Sinnsuche 
in besonderen Situationen. Leonie Wollensack

«Im Spitalalltag bleiben oft nur wenige 
Sekunden, um wahrzunehmen: 

In welcher existenziellen Situation 
befindet sich die Person?»

Titelbild: Es braucht Personal, das in den vielen kleinen Momenten mit den richtigen Worten, Gesten und Hilfsangeboten für die Patienten/innen da ist. Foto: RDNE Stock project/Pexels

Infos zum Studiengang
Der Studiengang ist in drei Blöcke unter-
teilt: 

1. Eine Einführung, die Grundlagen ver-
mittelt – beispielweise in Anthropologie, 
empirische Forschung zu Religiosität 
und Spiritualität, Kommunikation und 
Gesprächsführung oder den Dialog der 
Religionen  

2. Einen wissenschaftlichen Vertiefungs-
block 

3. Einen Praxisblock, der das Gelernte für 
die einzelnen Lebensalter darstellt und 
konkretisiert 

Die modularisierten Veranstaltungen sind 
als Gesamtes, aber auch einzeln belegbar. 
Ein neuer Durchgang des Studienganges 
startet am 13./14. September 2024. Ein Infor-
mationsanlass dazu findet am 8. Juni 2024 
im Universitätsspital Basel, Spitalstrasse 21 
statt. 

Weitere Infos unter https://spiritual-care.
weiterbildung.unibas.ch/de/
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Präsent in den vielen kleinen Momenten
Weiterbildungsstudiengang verbindet Pflege und spirituelle Begleitung

Beim Weiterbildungsstudiengang «Spiritual Care» werden die Studierenden geschult, in Krisen über die gesamte Lebensspanne hinweg für die Menschen da zu sein.
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St. Josef

Walterswil Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Ursula Jäggi, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:		� Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 11.00 Uhr und  
14 – 16.30 Uhr

		  Freitag: 8.30 – 11.00 Uhr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
		  www.niederamtsued.ch

Sekretariat:	 Nicole Lambelet	
	 	 Gretzenbach: 062 849 10 33
		  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:		  gretzenbach@niederamtsued.ch
		  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	� Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
		  14.00 - 16.00 Uhr
		  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Wir trauern um:
Am 17. Mai ist Rosa Theresia Ramel-Duss aus Gret-
zenbach im Alter von 87 Jahren verstorben.
Ihr habt jetzt Trauer, aber ich werde Euch wiederse-
hen und Euer Herz wird sich freuen.
Joh. 16,22

Shishur Asha in Gretzenbach
Am Donnerstag, 6. Juni 
besucht Père Laurent die 
röm.-kath. Kirche in 
Gretzenbach. Père Lau-
rent erzählt aus seinem 
Leben und stellt seine Ar-
beit für die Schüler von 
Baksara, Indien vor. Er 
bietet uns entsprechend 
wertvolle und interessan-
te Einblicke.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher. Der An-
lass startet um 18.30 Uhr – im Anschluss gemein-
sames Apéro.

MÚSICA INMORTAL Kirche Gretzenbach
Samstag, 8. Juni um 20 Uhr
YARAVÍ ZWISCHEN BEETHOVEN
UND DEN ANDEN
Das Projekt «MÚSICA INMORTAL» (Unsterbli-
che Musik) zielt darauf ab, die klassische Musik der 
südamerikanischen Andenregion aufzuwerten und 
sie auf eine besondere Weise zu präsentieren. In 
diesem Fall verbindet das Konzert die Sätze von 
Ludwig van Beethovens Waldsteinsonate mit ver-
schiedenen Werken klassischer Musik aus Bolivien 
und Peru, mit besonderem Interesse am Yaraví, 
einem elegischen Genre mit melancholischem Cha-

rakter, das im 19. Jahrhundert in der ganzen An-
denkette sehr beliebt war. 
Wir möchten der Öffentlichkeit ein in Vergessenheit 
geratenes musikalisches Repertoire vorstellen, das 
jedoch von grossem musikalischem und histori-
schem Wert mit universalem Charakter ist. Darü-
ber hinaus ist das Konzert didaktisch und interak-
tiv mit dem Publikum gestaltet, indem über die 
Musik gesprochen wird und das Publikum aufgefor-
dert wird, sich aktiv an einigen der Werke zu beteili-
gen.
Mit diesem Konzert sollen ausserdem Mittel für 
die Finanzierung von Meisterkursen und Konzer-
ten in acht Städten Boliviens gesammelt werden, 
die zwischen Juli und August 2024 mehr als 300 
Jugendlichen und Musikschülern zugutekommen 
sollen.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

60 Jahre Kirche Däniken
Ursprünglich gehörten die Katholiken von Däni-
ken zur Pfarrei Kilchberg und nach der Reforma-
tion zur Pfarrei Gretzenbach. Im 17. Jahrhundert 
erhielt das religiöse Leben durch die Rosenkranz-
bruderschaft grossen Auftrieb. An der Stelle der 
heutigen Pfarrkirche wurde im Jahre 1710 eine Ro-
senkranzkapelle gebaut. Doch rechtlich blieb die 
Seelsorge weiterhin in der Verantwortung des Pfar-
rers von Gretzenbach.

Im Jahre 1890 wurde die St.Josefs-Anstalt auf dem 
heutigen Kirchenareal erstellt, die bis zur Verle-
gung nach Bachtelen Grenchen den verwaisten 
Kindern aus schwierigen Familienverhältnissen ein 
Zuhause ermöglichte.
Schon 1933 waren Bestrebungen im Gange, eine 
eigene Pfarrkirche in Däniken zu bauen. 1956 wur-
de in Däniken ein eigenes Pfarramt eingeführt. Im 
Jahre 1962 erfolgte im Dorfkern der Spatenstich 
für ein grosszügiges Kirchenprojekt. Eine Pfarrkir-
che mit 400 Sitzplätzen, ein grosser Kirchenvorhof, 
ein Pfarrsaal für 250 Personen und ein Pfarrhaus 
sollten in Zukunft das religiöse Zentrum für die 
kath. Bevölkerung in Däniken werden. Im Mai 
1964 wurde die Kirche feierlich eingeweiht.
Am Sonntag, 9. Juni um 10.15 Uhr feiern wir ge-
meinsam mit unseren reformierten Mitchristen 60 
Jahre katholische und 75 Jahre reformierte Kirche 
Däniken. Der Anlass findet in der Bühlhalle Däni-
ken statt. Im Anschluss an den Gottesdienst ge-
meinsames Mittagessen. 

Rückblick Muttertagsgottesdienst in Däniken
Ein grosses Merci an die Ministrantinnen aus Dä-
niken. Sie haben einen wundervollen Gottesdienst 
mitgestaltet und verfügen neben Kreativität auch 
über gesangliches Knowhow. 

Seniorenessen in Däniken 
Am Donnerstag, 6. Juni um 12.00 Uhr sind alle 
Seniorinnen und Senioren aus Däniken zum 
Mittagessen im kath. Pfarrsaal eingeladen. 
Anmeldung bis Dienstagabend vor dem Essen 
an:
Yvonne Strässle: (062 291 22 68) oder 
Anne-Käthi Hänsli (062 291 45 54).

Für Ihre Agenda Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 19. Juni, 19.30 Uhr in Gretzenbach

Jass- und Spielnachmittag
Der Spielnachmittag findet am Dienstag, 4. Juni um 
14.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Herzliche Einladung.

Mitteilung
Am Sonntag, 9. Juni findet um 10.00 Uhr in unserer 
Kirche ein Konfirmationsgottesdienst mit Sascha 
Thiel statt. Die Kirchgemeinde wünscht den Kon-
firmanden viel Freude und Gottes Segen für ihren 
weiteren Lebensweg.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Walterswil

Einladung zur Rechnungs-Kirchgemeindever-
sammlung
am Mittwoch, 26. Juni 2024, um 20.00 Uhr
in der Pfarrstube
Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Protokoll vom 18. Juni 2023
3.	 Rechnung 2023
4.	 Verschiedenes
Zu dieser Kirchgemeindeversammlung sind alle 
herzlich willkommen.� Der Kirchgemeinderat

Senioren Mittagstisch 
Am Freitag, 28. Juni, feiern wir 30 Jahre Mittags-
tisch. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren 
herzlich eingeladen.

Ein Anlass zum Feiern
75 Jahr reformierte Kirche & 60 Jahre katholische 
Kirche in Däniken
Wir laden Sie herzlich zu unseren Kirchenjubiläen 
ein. 

Die gemeinsamen Festlichkeiten finden am Sonn-
tag, 9. Juni um 10.15 Uhr in der Bühlhalle in Däni-
ken statt. 

Programm: ökumenischer Gottesdienst mit Dani-
el Müller und Kaplan Jobin.
Musik: Gospels mit der ökumenischen  Chorge-
meinschaft Däniken unter der Leitung von Roland 
Basler
Das Mittagessen wird von den beiden Kirchge-
meinden offeriert. 
Anmeldung: Telefonisch oder per Mail an:
062 291 13 05 / daeniken@niederamtsued.ch

(Bild: E. von Arx)
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«Spiritual Care» – so heisst ein Studien-
gang der Universität Basel, der sich als 
Schnittstelle von Theologie, Medizin und 
Krankenhausseelsorge versteht. 2015 wur-
de er ins Leben gerufen und anschliessend 
drei Mal durchgeführt. Seit 2023 ist er in 
neuer, modularisierter Form zurück. Der 
Schwerpunkt: spirituelle Begleitung von 
Menschen im medizinischen Kontext über 
alle Phasen des Lebens hinweg.

Ein Studiengang, der das Gesundheitspersonal 
befähigt, Patienten/innen in der Hektik des 
Klinikalltags auf beiden Ebenen gerecht zu 
werden – auf der medizinischen und auf der 
seelsorgerischen – das ist das Ziel eines beson-
deren Weiterbildungsstudiengangs, den die 
Universität Basel anbietet. Der interdisziplinä-
re Studiengang «Spiritual Care», übersetzt «spi-
rituelle Betreuung», ist in Zusammenarbeit der 
medizinischen und der theologischen Fakultät 
der Universität Basel entstanden. Dieser be-
sondere MAS-Studiengang (MAS seht für 
«Master of Advanced Studies») richtet sich vor 
allem an Personal in Pflege und Medizin. Über 
die in der «Palliative Care» – also der Sterbebe-
gleitung – zentralen Fokussierung auf das Le-
bensende hinaus, werden die Studierenden 
geschult, in Krisen über die gesamte Lebens-
spanne hinweg für die Menschen da zu sein. 
«Das beginnt bereits pränatal, also bei Eltern 
mit unerfülltem Kinderwunsch. Da kommt be-
reits oft die Frage auf: ‹Warum wir? Warum 

bleiben genau wir kinderlos?›», berichtet Su-
sanne Zeilhofer, die Studiengangleiterin. «Wei-
ter geht es beispielweise mit Sinnfragen nach 
einem Geburtstrauma, bei Kindern und Ju-
gendlichen beim Thema Geschlechtsinkongru-

enz oder in der Lebensmitte bei plötzlichen 
Krebserkrankungen», ergänzt sie. Während der 
Behandlung dieser Menschen braucht es nicht 
nur die medizinisch beste Versorgung, sondern 
auch geschultes Personal, das die spirituellen 
Bedürfnisse der Patienten/innen erkennt und 
in den vielen kleinen Momenten mit den rich-
tigen Worten, Gesten und Hilfsangeboten für 
sie da ist. «Wir sehen uns dabei nicht als Kon-
kurrenz zur Spitalseelsorge, sondern als Ergän-
zung», betont Zeilhofer. Das bedeute, dass das 

geschulte Personal die Gesten und Worte der 
Patientin oder des Patienten schnell interpre-
tieren könne, um dann beispielweise auch die/
den Seelsorger/in hinzuzuholen. «Im Spitalall-
tag bleiben oft nur wenige Sekunden, um 
wahrzunehmen: In welcher existenziellen Si-
tuation befindet sich die Person? Will sie Hilfe 
und wenn ja, wie kann ich diese anbieten?», so 
Zeilhofer. «‹Spiritual Care› hat viel mit wahr-
nehmen und zuhören zu tun.» Das Studium 
bereitet das Gesundheitspersonal darauf vor, 
den Menschen ganzheitlich zu behandeln, den 
Körper, aber auch die Seele bei ihrer Sinnsuche 
in besonderen Situationen. Leonie Wollensack

«Im Spitalalltag bleiben oft nur wenige 
Sekunden, um wahrzunehmen: 

In welcher existenziellen Situation 
befindet sich die Person?»

Titelbild: Es braucht Personal, das in den vielen kleinen Momenten mit den richtigen Worten, Gesten und Hilfsangeboten für die Patienten/innen da ist. Foto: RDNE Stock project/Pexels

Infos zum Studiengang
Der Studiengang ist in drei Blöcke unter-
teilt: 

1. Eine Einführung, die Grundlagen ver-
mittelt – beispielweise in Anthropologie, 
empirische Forschung zu Religiosität 
und Spiritualität, Kommunikation und 
Gesprächsführung oder den Dialog der 
Religionen  

2. Einen wissenschaftlichen Vertiefungs-
block 

3. Einen Praxisblock, der das Gelernte für 
die einzelnen Lebensalter darstellt und 
konkretisiert 

Die modularisierten Veranstaltungen sind 
als Gesamtes, aber auch einzeln belegbar. 
Ein neuer Durchgang des Studienganges 
startet am 13./14. September 2024. Ein Infor-
mationsanlass dazu findet am 8. Juni 2024 
im Universitätsspital Basel, Spitalstrasse 21 
statt. 

Weitere Infos unter https://spiritual-care.
weiterbildung.unibas.ch/de/
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Präsent in den vielen kleinen Momenten
Weiterbildungsstudiengang verbindet Pflege und spirituelle Begleitung

Beim Weiterbildungsstudiengang «Spiritual Care» werden die Studierenden geschult, in Krisen über die gesamte Lebensspanne hinweg für die Menschen da zu sein.
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Was

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 01.06.2024 – 14.06.2024 Radio 01.06.2024 – 14.06.2024

Schriftenlesungen

Sa, 1. Juni   Justin
Jud 17.20b-25; Mk 11,27-33.
So, 2. Juni   9. Sonntag im Jahreskreis
Dtn 5,12-15; 2 Kor 4,6-11; Mk 2,23 - 3,6.
Mo, 3. Juni   Karl Lwanga
2 Petr 1,2-7; Mk 12,1-12.
Di, 4. Juni   Christa
2 Petr 3,12-15a.17-18; Mk 12,13-17.
Mi, 5. Juni   Bonifatius
Apg 26,19-23; Joh 15,14-16a.18-20.
Do, 6. Juni   Norbert von Xanten
2 Tim 2,8-15; Mk 12,28b-34.
Fr, 7. Juni   Heiligstes Herz Jesu
Hos 11,1.3-4.8ac-9; Eph 3,8-12.14-19; Joh 19,31-37.
Sa, 8. Juni   Unbeflecktes Herz Mariä
Jes 61,9-11; Lk 2,41-51.
So, 9. Juni   10. Sonntag im Jahreskreis
Gen 3,9-15; 2 Kor 4,13 - 5,1; Mk 3,20-35.
Mo, 10. Juni   Diana
1 Kön 17,1-6; Mt 5,1-12.
Di, 11. Juni   Barnabas
Apg 11,21b-26; 13,1-3; Mt 5,13-16.
Mi, 12. Juni   Guido
1 Kön 18,20-39; Mt 5,17-19.
Do, 13. Juni   Antonius von Padua
1 Kön 18,41-46; Mt 5,20-26.
Fr, 14. Juni   Meinrad
1 Kön 19,9a.11-16; Mt 5,27-32.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 1. Juni
CH-Musik, SRF 2 Kultur, 16:03
Oliver Schnyder trifft Albert Anker.
Glocken der Heimat, Musikwelle, 17:20
ev.-ref. Kirche in Oberägeri ZG.
Sonntag, 2. Juni
Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Pfarrerin Tania Oldenhage, ev.-ref.
CH-Musik, SRF 2 Kultur, 14:00
Marina Viotti singt Mozart.
Passage, SRF 2 Kultur, 15:03
Franz Kafka in einem Satz.

Samstag, 8. Juni
Musik für einen Gast, SRF 2 Kultur, 11:03
Elias Hirschl, Slampoet, Musiker.
Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
röm.-kath. Kirche in Flims-Waldhaus.
Sonntag, 9. Juni 
Stichwort Religion
SRF 1: sonntags 09:30 Uhr.
Gottesdienst, SRF 2 Kultur, 10:00
ev.-ref. Gottesdient aus Baar ZG.
Im Konzertsaal, SRF 2 Kultur, 16:03
Regula Mühlemann, Sopranistin.

Samstag, 1. Juni
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:35
Raus aus dem Rotlichtmilieu.
Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrer Manuel Dubach, ev.-ref.
Sonntag, 2. Juni
Ev.-ref. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Hier geht's lang!
Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Die Pfarrerin.
Schlussgottesdienst zum Katholikentag
vom Domplatz in Erfurt, ARD, 10:00

Samstag, 8. Juni
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Mehr als nur ein Job.
Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Theologin, Ines Schaberger , röm.-kath.
Sonntag, 9. Juni
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Aus dem Rahmen fallen.
Rose – Königin der Blumen
Universum – Doku, 3sat, 13:15.
mitenand, SRF 1, 19:15
Der Wald als Klassenzimmer.

SRF-Radiopredigt am Telefon!

Die Basler Bibelgesellschaft 
bietet den Service an, die wochenaktuelle 
SRF-Radiopredigt am Telefon zu hören. 

Unter der Nummer: 032 520 40 20.

Gottesdienste Wallfahrtskapelle Luthern Bad 2024

Sonntag, 2. Juni
14:00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Juni  
14:00 Uhr  Eucharistiefeier

Gehörlosenseelsorge Nordwestschweiz 

GOTTESDIENST
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Berchtold Haller Stube
mit der Seelsorgerin Anita Hintermann,
anschliessend Kaffee und Kuchen.

www.kathaargau.ch/seelsorge-unterstuetzung/
gehoerlosenseelsorge@kathaargau.ch

BRUDER KLAUS

40 Jahre Papstbesuch, Freitag, 14. Juni
09:15 Uhr, Gottesdienst in Sachseln
10:30 Uhr, Gottesdienst im Ranft

Fotos und Film des Papstbesuchs im Wohnhaus von 
Niklaus u. Dorothee

VERWEILEN AM MOZARTWEG
Montag, 3. Juni 2024, 18 Uhr

Praxiskeller, Rothrist

Ein neuer Blick auf die Zauberflöte

Vortrag mit Musikbeispielen –
Prof. Dr. Laurenz Lütteken

Mozarts «Zauberflöte» gilt als grosses Rätselwerk. 
So steil der Aufstieg dieser Oper gleich nach ihrer 
Uraufführung war, so rasch wuchs die Zahl der Ver-
suche, ihr Geheimnis zu entschlüsseln.

Praxiskeller, Bernstrasse 81, Rothrist - 
Bushalt «Gemeindehaus»
Eintritt Fr. 20.-/ Studenten am 3. Juni frei - Auskunft: 
schweizer@mozartweg oder 062 791 18 36 – 
Freie Platzwahl
www.mozartweg.ch – www.praxiskeller.ch

Weiterbildung Religionspädagogik

ERWACHEN AUS DEM EWIGEN KREISLAUF
Zentrale Konzepte des Buddhismus

Samstag, 22. Juni, 09:15 bis 13:00 Uhr 
Pfarreizentrum L’ESPRIT, 
Laufenstrasse 44, 4053 Basel 

Im Bewusstsein des sich ewig wiederholenden Daseins 
sucht der/die Buddhist:in dem Kreislauf der Wieder-
geburten zu entrinnen. Anhand von Referaten und 
dem Studium heiliger Texte denken wir uns in zent-
rale philosophische Inhalte dieser Religion hinein. Wir 
bringen unsere Hirnzellen zum ‘glühen’ und entspan-
nen uns mit vergnüglichen wie spielerischen Übungen. 
Die Perspektive auf den Buddhismus erfolgt aus einer 
kritisch wertschätzenden Perspektive.
Kosten: CHF 40.00
Anmeldeschluss: 1. Juni 2024
www.oekwbk.ch


